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Baustart zur Erweiterung der Abwasserreini-
gungsanlage

So wie das Jahr 2025 bereits wieder voll in Fahrt ist, so haben 
wir zusammen mit der Gemeinde Glattfelden nach einer langen 
Planungsphase von über 2 Jahren unseren Ausbau der Abwasser-

reinigungsanlage (ARA) Eglisau mit dem Spatenstich vom 16. Januar 
in Bewegung gebracht.

Der Spatenstich erfolgte rund 60 Jahre nachdem am 23. November 
1966 die Gemeindeversammlung dem Bau einer Abwasserreinigungs-
anlage zugestimmt hatte. Die Planung wurde damals an das Ingeni-
eur-Unternehmen Hunziker vergeben, dem Vorgänger-Unternehmen 
der Hunziker Betatech, mit dem wir heute zusammenarbeiten.

Geplant und gebaut wurde die Kläranlage einst für 12'000 Einwoh-
nerwerte (EW) und dies bei damals 2'200 natürlichen Einwohnern. 
Für die Eglisana, Vorgängerin der Mineralquelle Eglisau und spätere 
Thurella, rechnete man mit 6'000 EW, sprich einem Total von 8'200 
EW. Die Reservekapazität von 3'800 EW stand zur Verfügung, um das 
Wachstum der Bevölkerung abzubilden.

Nach 2-jähriger Bauzeit konnte die Kläranlage Eglisau im April 
1969 in Betrieb genommen werden. Die Kosten der damaligen An-
lage betrugen 3 Mio. Franken, wovon 50 % durch Staatsbeiträge 
gedeckt waren; Fr. 300'000 bezahlte Hüntwangen und es verblieben 
für Eglisau 1.2 Mio. Franken. Diese Planung war sehr vorausschauend 
und hat dazu geführt, dass wir über 50 Jahre die Kläranlage nicht 
erweitern mussten.

Ende 2010 wurde der Produktionsbetrieb Thurella stillgelegt. Da 
Glattfelden schon länger keine Betriebsbewilligung mehr hatte, 
sahen sie die Möglichkeit, ihr Abwasser in Eglisau reinigen zu lassen. 
Eglisau und Glattfelden schlossen einen 25-jährigen Vertrag, welcher 
besiegelte, dass das Glattfelder Abwasser in Zukunft auf der ARA in 
Eglisau geklärt wird.

Editorial
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Die heutige Anlage reinigt pro Jahr ca. 1 Milliarde Liter Wasser. Das 
entspricht einer Badewanne alle 3 Sekunden. Das Verfahren ist mehr-
stufig und beinhaltet im Wesentlichen eine Rechenfunktion, einen 
Sandfang, danach die Vorklärung, die biologische Klärung und die 
Nachklärung. 

Den Anlagen-Ausbau führen wir naheliegenderweise zusammen mit 
Glattfelden aus, wobei sich beide Gemeinden hälftig an der Investi-
tion von 13.3 Mio. Franken beteiligen. Die neue Anlage ist ausgelegt 
auf 17'000 Einwohnerwerte und reicht rechnerisch bis ins Jahr 2055.

Der Ausbau ist in folgende Phasen gegliedert:
•	 16. Januar: Spatenstich
•	 2025: Neubau der dritten Strasse
•	 2025/26: Neubau des Biologie-Gebäudes
•	 2026: Umbau des bestehenden Vorklärbecken
•	 2027/28: Umbau der bestehenden Belebungs- und Nachklärbecken
•	 2029/30: Anpassung Umgebung

Inzwischen liegt die Baubewilligung vor. Der Umbau wird bei laufen-
dem Betrieb stattfinden. Dies ist der Grund, dass die meisten Phasen 
nicht parallel ausgeführt werden, sondern gestaffelt.

Beide Gemeinden legen 
Wert auf ein fortschrittli-
ches Energiekonzept. Der 
Energiebedarf der Anlage 
wird heute zu ca. 60 % mit 
dem gebildeten Faulgas und 
den ersten beiden Photovol-
taik-Anlagen gedeckt. Im 
Endausbau werden im Wech-
sel Photovoltaik-Anlagen 
und ein Blockheizkraftwerk 
(BHK), welches mit dem Gas 
aus den Faultürmen gespie-
sen wird, die für den Betrieb 
nötige Energie in Form von 

Strom und zum Teil Wärme produzieren. Das Ziel ist, dass die Anlage 
übers Jahr hinweg gerechnet mehr Energie produziert als verbraucht.

Die Zusammenarbeit in den verschiedenen Teams läuft sehr konstruk-
tiv und zielgerichtet ab und ich möchte an der Stelle allen Beteilig-
ten, für das bisher geleistete, meinen herzlichen Dank aussprechen.
> Felix Baader/Ressortvorsteher Technische Betriebe

Editorial
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Amtliches

Gemeinderat – Verhandlungsauszug

Erweiterung Tempo-30-Zonen «Mettlen» und «Roggenfar/Ober-
seglingen», Projektgenehmigung und Verabschiedung zuhanden 
Kantonspolizei
Mit einer Petition wurde der Gemeinderat gebeten, eine Tempo-
30-Zone auf der Rheinsfelderstrasse zu prüfen, um die Sicherheit und 
Ruhe im Wohnquartier zu erhöhen. Daraufhin wurde beschlossen die 
Rheinsfelder-, Bahn- und Roggenfarstrasse gemeinsam zu prüfen, da 
diese noch die einzigen Strassen in Eglisau sind ohne Tempo-30-Zo-
ne. Das ausgearbeitete Projekt Erweiterung Tempo-30-Zonen «Mett-
len» und «Roggenfar/Oberseglingen» wurde nun durch den Gemein-
derat genehmigt und zur Vorprüfung an die Kantonspolizei weiter-
geleitet.

Verein Schalthalle, Genehmigung Leistungsvereinbarung 2025
Der Gemeinderat möchte das Zusammenleben in den Quartieren för-
dern und unterstützt daher den Verein Schalthalle. Dieser bietet im 
Bahnhof Eglisau mit dem Quartiertreff eine wichtige Plattform, die 
weiterhin unterstützt wird. Für das Jahr 2025 sind Fr. 10'000.00 im 
Budget eingestellt. Die Zusammenarbeit wird jährlich über eine Leis-
tungsvereinbarung geregelt.

Vereinsbeitragsreglement (VBR), Genehmigung
Das Vereinsbeitragsreglement wird nach über 10 Jahren revidiert. 
Neue Themen wie Inklusion sind aufzunehmen und einige Bestim-
mungen sind zu präzisieren. Die wichtigsten Änderungen betreffen 
die Anpassung der Pauschalbeiträge je Anzahl Aktivmitglied sowie 
die Beiträge an Anlässe. Das Reglement tritt per 1. März 2025 in Kraft 
und gilt für die Auszahlungsperiode ab 1. Januar 2026.

Die vollständigen Gemeinderatsbeschlüsse finden Sie auf 
www.eglisau.ch unter «Aktuelles & Dossiers» oder via QR-Code.

Baurechtliche Entscheide
Im ordentlichen Verfahren genehmigt:

Gemeinde Eglisau	
•	 Ausbau Biologie ARA Stampfi inklusive Neubau Biologiegebäude, 

Stampfistrasse 45
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David Reitz und Simone Wyss	
•	 Neubau Photovoltaikanlage, Ersatz Dachflächenfenster, Wärme-

dämmung Innendach und Abbruch 2 Kamine, 
	 Tössriederenstrasse 56

Gemeinde Eglisau, Schulpflege	
•	 Verlängerung der befristeten Bewilligung für das Container-Provi-

sorium Steinbödeli, Rhihaldenstrasse 74

Im Anzeigeverfahren genehmigt (ohne Projektänderungen/-er-
gänzungen von bereits bewilligten Bauten und ohne temporäre 
Strassenreklamen):

Alexis Sigg	
•	 Neubau Vordach auf Balkon (bereits erstellt), Bauelenzelgweg 3

Bauausschreibungen
Richard Wittweiler, Dachsberg 1, 8193 Eglisau
•	 Neubau Remise und Waschplatz, Ersatzneubau Unterstand und 

Holzlager, Kat.-Nr. 1592, Vers.-Nr. 360, Dachsberg 1, Eglisau (Lk)

Margrit Bucher, Rheinsfelderstrasse 2, 8193 Eglisau
•	 Neubau Schopf und Abfallcontainer-Standort, zusätzliche 
	 Parkplätze Kat.-Nr. 725, Vers.-Nr. 296, Rheinsfelderstrasse 2, 

Eglisau (WGa)

Planauflage / Rechtsmittelbehelfe
Planauflage ab 3. Februar 2025 während 20 Tagen beim Geschäfts-
kreis Bau und Planung im 1. Stock des Gemeindehauses während den 
ordentlichen Öffnungszeiten. Während dieser Zeit können Baurechts-
entscheide schriftlich beim Geschäftskreis angefordert werden. Wer 
das Begehren nicht innert dieser Frist stellt, hat das Rekursrecht ver-
wirkt. Die Rekursfrist läuft ab Zustellung des Baurechtsentscheides 
(§§ 314 bis 316 PBG).
> 31. Januar 2025/Gemeinderat Eglisau
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Neuerlass Pachtgartenreglement Stadtgraben
Am 20. Januar 2025 hat der Gemeinderat das Pachtgartenreglement 
Stadtgraben genehmigt (siehe Beitrag Seite 11). Es tritt per 1. Feb-
ruar 2025 in Kraft.

Der Beschluss und das Reglement können bei der Gemeinde Eglisau, 
Bau und Planung, Obergass 17, 8193 Eglisau, bezogen werden.

Gegen diesen Beschluss kann, von der Veröffentlichung an gerech-
net, beim Bezirksrat Bülach, Bahnhofstrasse 3, 8180 Bülach, wegen 
Verletzung von Vorschriften über die politischen Rechte innert 5 Ta-
gen schriftlich Rekurs in Stimmrechtssachen (§ 19 Abs. 1 lit. c i.V.m. 
§ 19b Abs. 2 lit. c sowie § 21a und § 22 Abs. 1 VRG) und im Übrigen 
innert 30 Tagen schriftlich Rekurs erhoben werden (§ 19 Abs. 1 lit. 
a und d i.V.m. § 19b Abs. 2 lit. c sowie § 20 und § 22 Abs. 1 VRG).

Die Rekursschrift muss einen Antrag und dessen Begründung ent-
halten. Der angefochtene Beschluss ist, soweit möglich, beizulegen.
> 31. Januar 2025/Gemeinderat Eglisau

Revision Vereinsbeitragsreglement (VBR)
Am 16. Dezember 2025 hat der Gemeinderat das Vereinsbeitragsre-
glement (VBR) genehmigt (siehe Beitrag Seite 12). Es tritt für die 
Berechnung der Beiträge per 1. März 2025 in Kraft und gilt für die 
Auszahlungsperiode ab 1. Januar 2026. Es ersetzt das Reglement Ver-
einsbeiträge vom 24. Juni 2013.

Der Beschluss und das Reglement können bei der Gemeinde Eglisau, 
Gesellschaft, Obergass 17, 8193 Eglisau, bezogen werden.

Gegen diesen Beschluss kann, von der Veröffentlichung an gerech-
net, beim Bezirksrat Bülach, Bahnhofstrasse 3, 8180 Bülach, wegen 
Verletzung von Vorschriften über die politischen Rechte innert 5 Ta-
gen schriftlich Rekurs in Stimmrechtssachen (§ 19 Abs. 1 lit. c i.V.m. 
§ 19b Abs. 2 lit. c sowie § 21a und § 22 Abs. 1 VRG) und im Übrigen 
innert 30 Tagen schriftlich Rekurs erhoben werden (§ 19 Abs. 1 lit. 
a und d i.V.m. § 19b Abs. 2 lit. c sowie § 20 und § 22 Abs. 1 VRG).

Die Rekursschrift muss einen Antrag und dessen Begründung ent-
halten. Der angefochtene Beschluss ist, soweit möglich, beizulegen.
> 31. Januar 2025/Gemeinderat Eglisau
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Öffentliche Auflage Projekt Staatsstrassen    
gemäss § 16 in Verbindung mit § 17 Strassen-
gesetz (StrG) mit Rechtserwerb
Das genannte Projekt wird gemäss § 16 und § 17 StrG öffentlich 
aufgelegt:

Sanierung Ortsdurchfahrt Eglisau
Gemeinde Eglisau, Zürcher-, Schaffhauser- und Hüntwangerstrasse
Gemeinde Glattfelden, Zürcherstrasse
Gemeinde Hüntwangen, Eglisauerstrasse

Die Ortsdurchfahrt Eglisau ab dem Bildhof im Süden bis zum Kreisel 
Eglisau Nord muss Instand gesetzt und die Verkehrssicherheit ver-
bessert werden. Weil Innerorts zurzeit Lärmgrenzwerte überschritten 
sind, wird ein lärmarmer Belag eingebaut und die signalisierte Ge-
schwindigkeit teilweise reduziert. Mit je einer Lichtsignalanlage an 
den beiden Ortseingängen wird der Verkehrsfluss verbessert. Ausser-
orts wird die Kreuzung bei der Tössriederenstrasse ausgebaut und die 
Geschwindigkeit lokal reduziert. Zudem wird ein Kleintierdurchlass 
und eine Wildwarnanlage erstellt.

Das Projekt ist, soweit möglich, vor Ort ausgesteckt. Die Projektun-
terlagen und der Landerwerbsplan liegen, nebst einem Verzeichnis 
sämtlicher für die Abtretung von Rechten oder für die Leistung von 
Beiträgen in Anspruch genommenen Personen sowie der an sie ge-
stellten Ansprüche, zur Einsicht auf.

Die Unterlagen sind zu Informationszwecken und ohne Anspruch auf 
Richtigkeit oder Vollständigkeit auf der Website des Kantons unter 
www.zh.ch/strassenprojekte digital einsehbar. Massgebend sind ein-
zig die konkret aufliegenden Unterlagen.

Das Projekt liegt vom 14. Februar bis am 17. März 2025 öffentlich 
auf. Gegen das Projekt kann innerhalb der Auflagefrist schriftlich per 
Briefpost bei der Kontaktstelle Einsprache erhoben werden. Mit der 
Einsprache können alle Mängel des Projektes geltend gemacht wer-
den. Zur Einsprache ist berechtigt, wer durch das Projekt berührt ist 
und ein schutzwürdiges Interesse an dessen Änderung oder Aufhe-
bung hat. Die Einsprache muss einen Antrag und dessen Begründung 
enthalten. Allfällige Beweismittel sind genau zu bezeichnen und so-
weit als möglich beizulegen (§ 17 StrG; §§ 21 ff. VRG, LS 175.2). Das 
Verfahren ist für die unterliegende Partei in der Regel kostenpflichtig 
(§ 13 Abs. 2 VRG). Einsprachen gegen die Enteignung sowie Begeh-
ren um Durchführung von Anpassungsarbeiten sind von den direkt 
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Betroffenen ebenfalls innerhalb der Auflagefrist bei der Kontaktstelle 
einzureichen (§ 17 StrG; §§ 21 ff. VRG).

erhalb der Auflagefrist von 30 Tagen können betroffene Grundeigen-
tümerinnen und -eigentümer oder sonst wie in ihren schutzwürdigen 
Interesse berührte Personen, Gemeinde sowie andere Körperschaft 
oder Anstalten des öffentlichen Rechts gegen das Projekt bei der Ge-
meinde Eglisau, Obergass 17, Postfach, 8193 Eglisau zuhanden Kan-
ton Zürich, Baudirektion, Tiefbauamt, Projektieren und Realisieren, 
Walcheplatz 2, 8090 Zürich, schriftlich und mit Begründung Einspra-
che erheben.

Einsprachen

Einsprachen gegen die Enteignung sowie Entschädigungsbegehren, 
Bestreitungen von Beitragsforderungen und Begehren um Durchfüh-
rung von Anpassungsarbeiten müssen ebenfalls innerhalb der Aufla-
gefrist eingereicht werden. Unterlässt ein Grundeigentümerin bzw. 
-eigentümer diese Einsprachen, wird gemäss § 23 Abtretungsgesetz 
angenommen, er sei mit der ihm zugemuteten Abtretung bzw. der 
gestellten Beitragsforderung einverstanden und anerkenne mit Be-
zug auf seine eigenen Ansprüche zum Voraus die Richtigkeit des Ent-
scheides der Schätzungskommission.

Enteignungsbann

Vom Tage der öffentlichen Bekanntmachung des Bauplanes an darf, 
Notfälle vorbehalten, ohne Einwilligung des Kantons an der äusse-
ren Beschaffenheit des Abtretungsgegenstandes keine wesentliche, 
mit Beziehung auf die rechtlichen Verhältnisse desselben aber gar 
keine Veränderung vorgenommen werden. Allfällige Streitigkeiten 
entscheidet der Bezirksgerichtspräsident im summarischen Verfahren 
nach freiem Ermessen. Der Expropriant hat für den aus dieser Ein-
schränkung des freien Verfügungsrechts hervorgegangenen Schaden 
Ersatz zu leisten. Nach Ablauf zweier Jahre vom Tage der öffentlichen 
Bekanntmachung an ist der Abtretungspflichtige nicht mehr an diese 
Einschränkung gebunden.

Veränderungen am Abtretungsobjekt, welche im Widerspruch mit 
diesen Vorschriften vorgenommen würden, sind bei der Ausmittlung 
der Entschädigungssumme nicht zu berücksichtigen und verpflichten 
zum Ersatz des dem Exproprianten hieraus entstehenden Schadens.

Kontaktstelle: Kanton Zürich, Baudirektion, Tiefbauamt, Projektieren 
und Realisieren, Walcheplatz 2, 8090 Zürich
> 31. Januar 2025/Kanton Zürich, Tiefbauamt
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Aktuelles

Sirenentest vom Mittwoch, 5. Februar
Sirenen können Leben retten. Vorausgesetzt, sie funktionieren rich-
tig und die Bevölkerung weiss, was zu tun ist. Am Mittwoch, 5. Feb-
ruar, findet deshalb in der ganzen Schweiz der jährliche Sirenentest 
statt. 

Wenn das Zeichen «Allgemeiner Alarm» ausserhalb der angekündig-
ten Sirenenkontrolle ertönt, bedeutet dies, dass eine Gefährdung der 
Bevölkerung möglich ist. In diesem Fall ist die Bevölkerung aufgefor-
dert Radio zu hören, die Anweisungen der Behörden zu befolgen und 
die Nachbarn zu informieren.

Die Bevölkerung wird um Verständnis gebeten.
> Amt für Militär und Zivilschutz

Sprechstunden zu den Teilrevisionen der BZO 
und des kommunalen Richtplans
Haben Sie Fragen zu den beiden Teilrevisionen? Gerne stehen wir Ih-
nen Rede und Antwort. Wenn Sie eine Sprechstunde mit den verant-
wortlichen Personen wünschen, so melden Sie dieses Interesse bitte 
per E-Mail (bau@eglisau.ch) oder telefonisch (Tel. 043 422 35 05) 
an.

Folgende Zeitfenster stehen zur Verfügung:

•	 Dienstag, 	 4. März, 18.00 bis 20.00 Uhr 
•	 Mittwoch, 	 5. März, 16.00 bis 20.00 Uhr
•	 Donnerstag, 	 6. März, 16.00 bis 20.00 Uhr

Die Sprechstunden finden im Gemeindehaus an der Obergass 17 in 
Eglisau statt. 

Sie helfen uns bei der Vorbereitung, wenn Sie bei der Anmeldung Ihr 
Anliegen kurz umschreiben.
> Geschäftskreis Bau & Planung
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Informationsanlass zum Projekt Schule Eglisau 
2026+ (PSE 2026+)
Wie Sie dem Mitteilungsblatt 12/2024 vom Dezember entnehmen 
konnten, hat die Schule Eglisau ihre Schulentwicklung für die Zu-
kunft konzeptioniert. Mit dem Wegzug der Sekundarschule in das 
neue Schulhaus Schlafapfelbaum wird in der Schulanlage Städtli der 
lang ersehnte Platz frei für die Primarschule, den Kindergarten und 
die schulergänzende Betreuung. Ab dem Schuljahr 2027/28 wird die 
Primarschule in Stufenschulhäusern organisiert sein, das heisst das 
Städtli wird zum Unterstufenschulhaus für die 1. bis 3. Klassen und 
der Steinboden wird zum Mittelstufenschulhaus für die 4. bis 6. Klas-
sen. Die Kindergärten bleiben an ihren Standorten bzw. auf dem bis-
herigen Areal. Auf beiden Rheinseiten kann das Angebot der schuler-
gänzenden Betreuung bedarfsgerecht angeboten werden.

Mit den Eltern und Erziehungsberechtigten unserer Schülerinnen und 
Schüler finden im Januar quartierweise Informations- und Austausch-
treffen statt.

Für die weitere interessierte Öffentlichkeit findet folgende Informa-
tionsveranstaltung statt:

Datum:	 Dienstag, 25. Februar 
Zeit:	 19.00 Uhr 
Ort:	 Mehrzweckhalle Schulhaus Steinboden

Wir freuen uns über zahlreich interessierte Teilnehmende!
> Schulpflege

Auf der Suche nach einem Garten in Eglisau?
Sie besitzen keinen eigenen Garten und würden gerne einen pach-
ten? Die Gemeinde Eglisau stellt für die Einwohner und Einwohne-
rinnen der Gemeinde ab Februar an zwei Standorten Pachtgärten zur 
Verfügung:

•	 Stadtgraben	 (bei Stadtgraben 7)
•	 Kaiserhof 	 (bei Rhihaldenstrasse 72)

Die Parzellen sind zwischen 20 und 150 m² gross. Die Pacht rich-
tet sich nach der jeweiligen Grösse und beträgt zwischen Fr. 40.00 
und Fr. 300.00 pro Jahr. Die Nutzung der Gärten erfolgt gemäss den 



12

Aktuelles

Bestimmungen der jeweiligen Pachtgarten-Reglemente, die für alle 
Pächterinnen und Pächter verbindlich sind. Detaillierte Informatio-
nen zu den Reglementen und zur Bewerbung finden Sie im Online-
Schalter auf unserer Website (Wohnen und Bauen), oder via QR-Code.

Bewerbung

Das Bewerbungsverfahren ist unkompliziert. Sie können sich mit-
tels Online-Formular im Online-Schalter anmelden (siehe oben) oder 
unter Angabe des gewünschten Pachtgartenstandorts (Stadtgraben 
oder Kaiserhof) und ihrer kompletten Kontaktangaben (Name, Adres-
se, Telefonnummer und E-Mail) per Post an: Gemeinde Eglisau, Lie-
genschaften, Obergass 17, 8193 Eglisau. Die Vergabe der Parzellen 
erfolgt nach der Reihenfolge der eingegangenen Bewerbungen (bei 
brieflichen Bewerbungen gilt das Datum des Posteingangs). Der Ein-
gang Ihrer Bewerbung wird Ihnen innert drei Werktagen bestätigt.

Warteliste

Sollte keine Parzelle mehr verfügbar sein, werden Sie von der Ge-
meinde Eglisau informiert und können sich auf eine Warteliste setzen 
lassen. Eine Anmeldung für die Warteliste ist auch in Zukunft jeder-
zeit möglich mittels oben erwähntem Online-Formular oder per Post 
mit den erwähnten Angaben.

Der Bereich Liegenschaften freut sich auf Ihre Kontaktaufnahme.
> Geschäftskreis Bau & Planung/Liegenschaften

Revision Vereinsbeitragsreglement 
Das bestehende Vereinsreglement ist über 10 Jahre alt. Es entspricht 
insbesondere bei der Beitragsregelung nicht mehr dem aktuellen 
Stand und wurde deshalb revidiert. An seiner Sitzung vom 16. De-
zember 2024 hat der Gemeinderat das neue Vereinsbeitragsreglement 
(VBR) genehmigt. Dieses tritt für die Berechnung der Beiträge per 
1. März in Kraft und gilt für die Auszahlungsperiode ab 1. Januar 
2026. Es ersetzt das Reglement Vereinsbeträge vom 24. Juni 2013.

Im Vordergrund der Anpassungen stehen neue Beitragsregelungen. 
Zudem wurden einige Wortlaute und das Datum der Antragseinrei-
chung geändert: 
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Antrag (Art. 7)
Das Gesuch um Vereinsbeiträge muss bis spätestens am 15. Juni (bis-
her 15. Juli) eingereicht werden. Aufgrund des Budgetierungsprozes-
ses der Gemeinde musste die Frist früher angesetzt werden.
 
Neu wird das Mitgliederverzeichnis per Stichtag 1. Januar (bisher 
31. Mai) benötigt. Dies soll den Vereinen helfen, damit sie ihr Gesuch 
um Vereinsbeiträge nicht innert kurzer Frist einreichen müssen. 

Pauschalbeitrag (Art. 8)
Neu werden mehr Differenzierungen zwischen der Anzahl Aktivmit-
glieder geschaffen, damit grössere Vereine auch mehr Pauschalbei-
trag erhalten. Vereine unter fünf Mitgliedern fallen aus der Berech-
nung für Pauschalbeiträge, können aber natürlich weiterhin alle an-
deren Beiträge gemäss VBR beantragen. 

Jugendförderbeitrag (Art. 9)
Der Jugendförderbeitrag beträgt unverändert Fr. 50.00. Hier wurde 
das Alter auf 5 bis 18 Jahre angepasst (bisher 0 bis 18 Jahre).

Inklusionsbeitrag (Art. 10)
Dieser Artikel wurde neu ins Reglement aufgenommen. Damit sollen 
Vereine unterstützt werden, die Inklusionsmitglieder betreuen. 

Anlässe (Art. 11)
Der Maximalbeitrag, den die Gemeinde für Anlässe entrichtet, wird 
von Fr. 3'000.00 auf Fr. 1'500.00 reduziert. Falls ein Verein einen 
höheren Beitrag benötigt, hat der Gemeinderat die Möglichkeit, 
weitere Beiträge zu leisten (s. Projekte und Anlässe mit Bedeutung 
(Art. 14)). 

Zudem werden Veranstaltungen nur durch das VBR unterstützt, sofern 
sie nicht bereits durch die Gemeinde unterstützt werden (Kulturkom-
mission, Schule etc.).

Vereinsjubiläumsbeitrag (Art. 13)
Zuvor erhielten die Vereine für das 125-Jahre-Jubiläum Fr. 2'500.00 
und ab dem 150. Jahr, sowie alle weiteren 25 Jahre darüber hinaus, 
Fr. 3'000.00. Neu erhalten sie ab dem 100-Jahre-Jubiläum und alle 
25 Jahre Fr. 2'000.00. Die restlichen Beiträge bleiben unverändert. 
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Projekte und Anlässe mit Bedeutung (Art. 14)
Der Artikel wurde neu definiert, damit der Gemeinderat Projekte bis 
maximal Fr. 5'000.00 unterstützen kann. 

Das neue Vereinsbeitragsreglement kann auf der Website der Gemein-
de Eglisau heruntergeladen oder beim Geschäftskreis Gesellschaft be-
zogen werden. 
> Geschäftskreis Gesellschaft

Gemeindestatistik 
So weit vorhanden sind die Zahlen des Vorjahres in Klammern auf-
geführt.

Bevölkerungszahlen per 31. Dezember 2024
Schweizerinnen	 2’193	 (2’187)
Schweizer	 2’127	 (2’084)
Ausländerinnen	 687	 (677)
Ausländer	 720	 (695)
Total 	  5’727 	 (5’643)

Geburten Mädchen	 21	 (27)
Geburten Knaben 	 30	 (28)
Todesfälle	 33	 (40)

Aufteilung der Bevölkerung in verschiedene Altersgruppen:

0 bis 19 Jahre	 1’284   	 (1’267)
20 bis 39 Jahre	 1’317	 (1’312)
40 bis 59	 1’683	 (1’681)
60 bis 79	 1’152	 (1’108)
Über 80	 291	 (275)

Schülerzahlen per 15. September 2024
Der Kanton Zürich erhebt jährlich mit Stichtag des 15. September 
die Schülerzahlen. Daraus resultiert die Bildungsstatistik. Jährlich 
erscheint zusammenfassend eine Broschüre «Die Schulen im Kanton 
Zürich», welche die grundlegenden Daten aus dem Schulbereich Jahr 
für Jahr anschaulich zusammenfasst. Diese kann unter 
www.bista.zh.ch abgerufen werden.
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Die Bildungsstatistik der Schule Eglisau wies zum Stichtag folgende 
Schülerzahlen aus:

Kindergarten Mädchen	 66	 (67)
Kindergarten Knaben 	 65	 (69)
Primarschülerinnen 	 216	 (217)
Primarschüler	 190	 (189)
Sekundarschülerinnen 	 83	 (82)
Sekundarschüler	 79	 (73)
Total	 699	 (697)

Bewohnerinnen und Bewohner Alterszentrum Weierbach 
per 31. Dezember 2024

Bewohnerinnen 	 39	 36
Bewohner 	 17	 20
Total 	 56	 56

Einheimische	 53	 55
Auswärtige 	 3	 1

Weitere Zahlen und Fakten finden Sie auf unserer Website 
www.eglisau.ch.
> Gemeinde Eglisau

Der Wärmeverbund Eglisau baut weiter an der 
Hauptleitung – Weitere Bauetappen in Umset-
zung
Im Herbst 2024 wurde die Hauptleitung in der Chrüzackerstrasse bis 
ins Schulhaus Schlafapfelbaum verlegt. Mitte Januar starteten die 
Bauarbeiten im Bereich vom Sportplatz, die bis voraussichtlich Mitte 
März andauern. Für den Wärmeverbund ist das ein weiterer wichtiger 
Schritt zur Versorgung und Erschliessung vom Städtli. Dieser Teil vom 
Hauptstrang wird auch die Versorgung später auf die Südseite sicher-
stellen. Die Verlegung der Leitung über die Chrüzackerstrasse und 
Steig ist eine elegante Lösung, um die stark befahrene Schaffhauser-
strasse nicht zusätzlich zu belasten. 

Für das Quartier Eigenacker sowie Salomon-Landolt-Weg wird voraus-
sichtlich im 4. Quartal eine separate Leitung verlegt.



16

Baubeginn Erschliessung Heizzentrale Bauelenzelg

Ab Februar starten die Vorbereitungen für den Bau der Heizzentrale 
auf der Parzelle Bauelenzelg. Es handelt sich dabei in der ersten Pha-
se um das Pellet-Heizprovisorium, welches den Perimeter Bauelenzelg 
mit Wärme versorgen wird. Weitere Informationen zu den Ausbau-
schritten folgen demnächst.

Alle Realisierungstermine und Bauetappen finden Sie online auf unse-
rer Informationsplattform, unter www.waermeverbund.info/eglisau. 
Die Onlineplattform wird fortlaufend mit Neuigkeiten und geplanten 
Baustellen aktualisiert.

Falls Sie keine Möglichkeit haben, sich online zu informieren, geben 
wir Ihnen gerne auch telefonisch oder per E-Mail Auskunft: 
Tel. 043 466 60 45 oder eglisau@renercon.ch
> Renercon

Revidierte Zivilprozessordnung seit 1. Januar in 
Kraft
Vor rund 14 Jahren wurde die eidgenössische Zivilprozessordnung 
(ZPO) eingeführt, mit welcher die bis zu diesem Zeitpunkt bestehen-
den 26 kantonalen Regelungen vereinheitlicht wurden. Seit der Ein-
führung der eidgenössischen ZPO hat sich eine umfangreiche Pra-
xis entwickelt und einzelne Fragen, welche durch den Gesetzestext 
nicht abschliessend beantwortet wurden, konnten durch die Recht-
sprechung geklärt und präzisiert werden.

Nach über einem Jahrzehnt wurde die eidgenössische Zivilprozess-
ordnung nun mit Wirkung ab 1. Januar umfassend revidiert. Die Revi-
sion hatte dabei auch Auswirkungen auf einzelne Bestimmungen und 
Begrifflichkeiten, welche für das Schlichtungsverfahren beim Frie-
densrichteramt relevant sind.

Schlichtungsverfahren gestärkt und ausgeweitet

Das Schlichtungsverfahren stellt meist den ersten Schritt in einem Zi-
vilprozess dar. Dieser Grundsatz wurde in der revidierten Zivilprozess-
ordnung (ZPO) gestärkt und auch auf Streitigkeiten im Immaterialgü-
terrecht, Firmenrecht, Kartellrecht, UWG etc. und vor allem Handels-
streitigkeiten mit einem Wert von über Fr. 30'000.00 ausgeweitet. 

Aktuelles
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Wichtigste Neuerungen auf www.eglisau.ch zusammengefasst

Unsere Friedenrichterin Jasmin Hotz hat aufgrund ihrer Praxiserfah-
rung die wichtigsten Neuerungen betreffend Unterhaltsklagen, Er-
scheinungspflicht, Entscheidvorschlag und Klagebewilligung für Sie 
zusammengefasst. Sie finden diese auf www.eglisau.ch (Politik & Be-
hörden/Behörden/Friedensrichteramt Eglisau) oder via QR-Code.
 
  
Selbstverständlich können Sie sich bei Unklarheiten oder Fragen 
im Zusammenhang mit dem Schlichtungsverfahren oder bei einem 
Streitfall auch jederzeit bei Jasmin Hotz persönlich erkundigen. Die 
Kontaktdaten sowie wertvolle Hinweise, Formulare und weiterführen-
de Links finden Sie auf der oben erwähnten Website (QR-Code) des 
Friedensrichteramts Eglisau. 
> Jasmin Hotz/Friedensrichterin

Warteliste für Schiffliegeplätze – Erneuerung 
der Bewerbung
Gemäss Verordnung über das Stationieren von Schiffen und über die 
Benützung der Stationierungsanlagen auf dem Gebiet der Gemeinde 
Eglisau ist die Bewerbung für die Warteliste jährlich schriftlich zu er-
neuern, ansonsten wird der Bewerber von der Warteliste gestrichen 
und auf Wunsch am Schluss der Liste wieder angefügt.
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Wir machen Sie nochmals darauf aufmerksam, dass die Erneuerung 
der Bewerbung der Gemeinde Eglisau, Bevölkerungsdienste & Sicher-
heit, Obergass 17, Postfach, 8193 Eglisau, bis spätestens 1. März 
schriftlich oder auf bevoelkerung@eglisau.ch einzureichen ist. Die 
eingereichte Erneuerung für die Aufnahme auf der Warteliste wird bei 
Bekanntgabe der E-Mailadresse elektronisch oder am Schalter innert 
max. 3 Werktagen bestätigt.
> Geschäftskreis Bevölkerungsdienste & Sicherheit

An alle Ferienbootsplatzbenutzerinnen und 
-nutzer
Die Gemeinde Eglisau vermietet vier Ferienbootsplätze à maximal 30 
Tagen pro Person und Boot im Jahr.

Es gelten folgende Bestimmungen für die Reservation der Ferien-
bootsplätze:

•	 Reservationen werden ab dem ersten Arbeitstag im Februar, 
	 8.00 Uhr, entgegengenommen

•	 Online-Reservationen werden bevorzugt behandelt 
	 (www.eglisau.ch > Onlineschalter > Ferienbootsplätze)

•	 Anfragen per Telefon, E-Mail oder am Schalter werden an das On-
line-Tool verwiesen oder erst nach Bearbeitung aller Online-Anfra-
gen berücksichtigt

•	 Die Bestätigung erhalten Sie nach Prüfung Ihrer Reservation per 
E-Mail zugestellt. Bis dahin gilt Ihre Reservation als provisorisch.

> Geschäftskreis Bevölkerungsdienste & Sicherheit

Aktuelles
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Die Rümli-Gestaltung hat auf vielfältige Weise begonnen.
LED-Wolken sind im Trend und gibt's nun im Jugi. Hier eine Minianleitung:

YOUNGYOUNG
AGENDA

TENNISHUETTE_EGLISAU

TIPP!
MI 12. FEBRUAR

AKTUELLES & EVENTS

LED WOLKEN

JUGENDTREFF_EGLISAU

1) Befestige die LED-Lichter an einer
Wand oder Raumdecke, diese werden an
der Innenseite der Wolke leuchten. 

2) Verwende einen Draht, um die
Grundform der Wolke zu erstellen.
Hierfür wurde ein Drahtgitter verwendet.

3) Verwende Sprühkleber, um die
Bastelwatte an der Drahtstruktur zu
fixieren.

4) Befestige die Watte mit Gitter an der
Wand oder Raumdecke. Hierfür wurde
getackert.

MI 26. FEBRUAR
Airhockey Turnier zur
Einweihung im Jugi
14.00 bis 17.00 Uhr / 4.
bis 6. Klasse 

Sitzung der
Jugendkommission  im
Jugi / ab 19.00 Uhr /
Jugendliche sind
eingeladen daran
teilzunehmen / weitere
Infos bei der
Jugendarbeit

DEINE THEMENDEINE THEMEN
Hast du ein bestimmtes Thema, zu dem du
dir einen Beitrag auf der Young-Seite wünschst? 
Würdest du gerne einen eigenen Text hier veröffentlichen? 
Wir freuen uns auf deine Vorschläge und Ideen!

Einfach Bescheid sagen oder E-Mail an jugendarbeit@eglisau.ch 

Die Spezifikationen 
der verwendeten Materialien sind zu beachten.
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Kindergarten Schuljahr 2025/26

Einschulung

Im Schuljahr 2025/26 werden alle Kinder, die zwischen dem 1. Au-
gust 2020 und dem 31. Juli 2021 geboren sind, in den Kindergarten 
eingeschult. Diejenigen Eltern, deren Kind schulpflichtig wird, ha-
ben von der Schulverwaltung ein entsprechendes Schreiben erhalten.

Unterrichtszeiten/Stundenplan

Im 1. Kindergartenjahr sind die «kleinen» Kinder jeweils am Vor-
mittag im Kindergarten und haben jeden Nachmittag schulfrei. Im 
2. Kindergartenjahr werden die «grossen» Kinder nebst dem Vormit-
tag an zwei Nachmittagen (Dienstag und Donnerstag) für jeweils zwei 
Lektionen unterrichtet.

> Schulverwaltung und Schulleitung

Bibliothek Eglisau

Öffnungszeiten während der Sportferien (27. Januar bis 
9. Februar)

Montag, 		 10.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 20.00 Uhr
Samstag, 	 10.00 bis 12.00 Uhr

Schule

	 Unterrichtszeiten 	 Montag	 Dienstag	 Mittwoch	 Donnerstag	 Freitag

	 8.10 bis 8.30 Uhr	 Auffangzeit	 Auffangzeit	 Auffangzeit	 Auffangzeit	 Auffangzeit

	 8.30 bis 11.50 Uhr	 Unterricht	 Unterricht	 Unterricht	 Unterricht	 Unterricht
		  «Kleine» &	 «Kleine» &	 «Kleine» &	 «Kleine» &	 «Kleine» &
		  «Grosse»	 «Grosse»	 «Grosse»	 «Grosse»	 «Grosse»

	 Mittagspause					   

	 13.30 bis 15.10 Uhr		  Unterricht		  Unterricht
			   «Grosse»		  «Grosse»
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«Gschichteziit» mit dem Kamishibai

Mittwoch, 12. Februar, 14.30 bis 15.00 Uhr
Für Kinder von ca. 3 bis 7 Jahren

Bibliothekskino mit Popcorn und Getränk

Freitag, 14. Februar, 19.00 bis ca. 20.45 Uhr
Für Kinder der 3. und 4. Primarklassen

Familien Spiel Nachmittag

Samstag, 22. Februar, 14.00 bis 16.30 Uhr
Für Familien mit Kindern ab 4 Jahren

Normale Öffnungszeiten und weitere Informationen finden Sie auf 
www.bibliothek-eglisau.ch
> Bibliothek Eglisau
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Personelles

Offene Stellen

Suchen Sie eine neue Herausforderung? Die Gemeinde Eglisauhat fol-
gende Stellen ausgeschrieben:

Schule
•	 Mutterschaftsvertretung 5. Klasse Schulhaus Steinboden 
	 (12 WL)
•	 Co-Klassenlehrperson für die Sekundarstufe (14-20 WL) für die 

Fächer D, F, BG, RKE ab Schuljahr 2025/26

Gemeinde
•	 Betriebsleitung Schulanlagen Nord 80 % bis 100 %
•	 Assistenz für die Theaterpädagogin

Alterszentrum Weierbach
•	 Dipl. Pflegefachfrau/-mann HF 60 % bis 100 %
•	 Mitarbeiterin, Mitarbeiter «Stüblidienst» mind. 40 %

Interessiert? Dann finden Sie die vollständigen Stelleninserate 
unter:

www.schule-eglisau.ch > Aktuelles > offene Stellen
www.eglisau.ch > offene Stellen
www.weierbach.ch > über uns > Stellen und Ausbildung

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

> Gemeinde Eglisau
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Vorstellung Alexandra Böni
Mein Name ist Alexandra 
Böni und ich freue 
mich sehr, seit dem 
1. Januar als neue Schul-
leiterin der Schule Städtli 
tätig zu sein.

Ende der 1990er-Jahre ha-
be ich meine Ausbildung 
zur Kindergartenlehrerin 
abgeschlossen und an-
schliessend fast 20 Jahre 
in diesem Beruf gearbei-
tet. Im Jahr 2016 habe ich 
mich dazu entschlossen, 
eine neue berufliche Her-
ausforderung anzunehmen und die Ausbildung zur Schulleiterin zu 
beginnen. Bereits im August 2017 übernahm ich die Schulleitung ei-
ner Primarschule im Zürcher Kreis 4, wo ich bis Ende 2024 tätig war.

Nach sieben erfüllten Jahren in der Stadt habe ich mich entschie-
den, eine Veränderung zu wagen. Nun freue ich mich sehr darauf, 
die Leitung der Schule Städtli in Eglisau zu übernehmen. Die vielen 
wertvollen Erfahrungen, die ich in Zürich sammeln konnte, werde ich 
gerne in die Projekte und die Weiterentwicklung der Schule Eglisau 
einbringen.

Ich bin gespannt auf die bevorstehenden Herausforderungen und 
freue mich darauf, die Schule Eglisau sowie Sie, liebe Einwohnerin-
nen und Einwohner, persönlich kennenzulernen.
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Personelles

Vorstellung Panorea Braunschweiler
Mein Name ist Panorea 
Braunschweiler und ich 
bin am 5. Dezember 2024 
als neue Schulpflegerin in 
unsere Behörde eingetre-
ten. 

Seit einigen Jahren lebe 
ich zusammen mit mei-
nem Mann und unserer 
schulpflichtigen Tochter 
in Eglisau. Die Weiterent-
wicklung unserer Schule 
und die Qualität der Bil-
dung unserer Gemeinde 
ist mir deshalb besonders 
wichtig. 

In meiner Freizeit geniesse ich es, zu lesen, zu reisen und Zeit in 
der Natur zu verbringen – sei es beim Spazieren, Radfahren oder am 
Rhein mit dem Boot. Zudem bin ich gerne kreativ tätig. Diese Aktivi-
täten ermöglichen es mir, neue Perspektiven zu gewinnen und mich 
zu entspannen.

In meiner beruflichen Laufbahn im Bildungswesen habe ich wert-
volle Erfahrungen als Beraterin von Schulführungen der Volksschu-
len gesammelt. Diese Erfahrungen haben mir gezeigt, wie wichtig es 
ist, die Bedürfnisse der Schülerinnen und Schüler im Fokus zu behal-
ten und gleichzeitig innovative Lösungen für die Herausforderungen 
des Schulalltags zu finden. Als Mitglied der Schulpflege möchte ich 
mein Wissen und meine Fähigkeiten einbringen, um gemeinsam mit 
anderen Mitgliedern der Schulpflege einen konstruktiven Beitrag zur 
Schulentwicklung zu leisten. 

Ich freue mich darauf, mich aktiv in die Weiterentwicklung unserer 
Schule einzubringen und die Zusammenarbeit zwischen Schule, Eltern 
und Gemeinde weiter zu fördern.
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Termine

! !

Sprechstunden mit den Gemeinderäten
Haben Sie ein Anliegen, Fragen oder eine besondere Idee? 
Gerne stehen Ihnen der Gemeindepräsident, Roland Ruck-
stuhl, oder bei Schulthemen die Schulpflegepräsiden-
tin, Sandrine Haas, für ein persönliches Gespräch zur 
Verfügung. Je nach Thema können auch andere Behör-
denmitglieder oder Fachpersonen hinzugezogen werden. 
Bitte melden Sie sich an unter: info@eglisau.ch oder 
Tel. 043 422 35 09.
 

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme und einen konstruktiven 
Austausch.  
> Gemeinderat Eglisau

Redaktionsschluss
März-Mitteilungsblatt: 17. Februar. Texte werden gerne auf 
redaktion@eglisau.ch entgegengenommen. Verspätet eingereichte 
Manuskripte können nicht mehr berücksichtigt werden.

Güngutabfuhr
Montag, 17. Februar (bis 7.00 Uhr bereitstellen)

Kehricht- und Sperrgutabfuhr
Jeden Dienstag (bis 6.30 Uhr bereitstellen)

Häckseldienst
21./22. Februar (Anmeldung bis 19. Februar)
Bitte verwenden Sie für die Anmeldung den Talon im Entsorgungs-
kalender.
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Altpapier- und Kartonsammlung
Samstag, 15. Februar, ab 8.00 Uhr, durch die Brass Band Eglisau (Alt-
papier und Karton).

Bitte Altpapier und Karton gebündelt und getrennt am üblichen Keh-
richtsammelplatz bereitstellen. 

Wiederkehrende öffentliche Angebote im Turnus 

Besuchsdienst Eglisau
Wir besuchen regelmässig betagte Menschen sowie Menschen, die 
mit Einschränkungen leben – Menschen, die wenig Kontakt haben 
und sich freuen, wenn sich ihnen jemand zuwendet, egal ob zu Hau-
se oder im Alters- und Pflegeheim. Der Besuchsdienst ist kostenlos, 
konfessionsunabhängig und steht allen offen.

Möchten Sie gerne besucht werden? Haben Sie Angehörige, die ger-
ne mehr sozialen Kontakt hätten? Oder möchten Sie selbst jemandem 
Ihre Zeit schenken? Wir freuen uns, wenn Sie sich melden. 

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.besuchsdienst-eglisau.ch.

Auskunft und Vermittlung:
Monika Strobel, Tel. 076 405 03 67 oder strobel8193@gmail.com

kjz (Kinder- und Jugendhilfezentrum) Bülach – 
Mütter-Väterberatung Eglisau

Die Mütter-Väterberatung findet jeweils an jedem 2. und 4. Montag-
nachmittag im Monat von 14.00 bis 16.00 Uhr im reformierten Kirch-
gemeindehaus, Chilengass 11, statt (Zugang mit Kinderwagen via Un-
tergass).

Bitte bringen Sie das Gesundheitsheft, Windeln und eine Unterlage 
für das Wickelkissen mit.

Termine
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Qr-Code Mütter-Väterberatung KJZ Bülach 

 

Die genauen Daten sowie weitere Informationen finden Sie über den 
QR-Code. 

Kontakt:
Alessia Schellenbaum, Tel. 043 259 95 37 oder 
alessia.schellenbaum@ajb.zh.ch

Spital Bülach
Das Spital Bülach führt spannende Veranstaltungen für verschiedene 
Lebenssituationen durch. Das aktuelle Angebot finden Sie auf der 
Website www.spitalbuelach.ch oder über den QR-Code.

Kontakt: 
Spital Bülach, Tel. 044 863 22 11 oder info@spitalbuelach.ch 



28

Kirchen

Evang. Ref. Kirche

Gottesdienste 
Sonntag,	 2. Februar	 9.30 Uhr	 Gottesdienst
			   Pfr. Andreas Weber
			   Chilekafi

Sonntag,	 9. Februar	 9.30 Uhr	 Gottesdienst 
			   Pfr. Andreas Weber

Sonntag,	 16. Februar	19.00 Uhr	 Abendgottesdienst «7ab7»
			   Pfr. Andreas Weber
			   Band

Samstag,	 22. Februar	10.00 Uhr	 «Fiire mit de Chliine»
			   Im Chor der Kirche
			   Karin Meyer, Sozialdiakonin

Sonntag,	 23. Februar	 9.30 Uhr	 Gottesdienst Kanzeltausch 
			   Glattfelden 
			   Pfrn. Kati Rechsteiner	

Taufen und Trauungen: Die nächsten Taufsonntage: 20. April und 
25. Mai. Falls kein Datum passt, suchen wir eines. Bitte nehmen Sie 
mit Pfr. Andreas Weber Kontakt auf. 

Andacht im Alterszentrum Weierbach: donnerstags um 10.00 Uhr.

«Singe mit Chind»: montags um 9.30 Uhr in der Schalthalle (ausser 
in den Schulferien).

Jungschar/Ameisli: Jeden 2. Samstagnachmittag. 
www.jungschieglisau.ch.

Jugendgottesdienst: Freitag, 28. Februar, 19.00 Uhr, ref. Kirch-
gemeindehaus, Jugendraum. Vor dem Jugendgottesdienst um 
18.00 Uhr: «Zäme Znacht». Anmeldung bis am 26. Februar an Andreas 
Weber. Kostenbeitrag Fr. 5.00.

Bildung und Begegnung: Donnerstag, 13. Februar, 14.00 Uhr, im 
ref. Kirchgemeindehaus, «Mythen und Bräuche rund ums Brot», Back-
nachmittag mit Mona Mühlemann. Auskunft: Monika Strobel, 
Tel. 076 298 44 04/044 867 23 20.

FraueRiich: Donnerstag, 20. Februar, 19.30 Uhr, in der ref. Kirche, 
«Tea time und Loslassen».
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Mittagstisch für Jung und Alt: Donnerstag, 27. Februar, 12.00 Uhr 
im ref. Kirchgemeindehaus, Anmeldung bis Montag an Monika Stro-
bel, Tel. 076 298 44 04/044 867 23 20.

3B – Bewegung – Begegnung – Beratung: 
Jeden Montag, 14.00 Uhr, «Mitenand go spaziere»
Treffpunkt: Restaurant Rheinfels
15.00 bis 17.00 Uhr: Treff Mélange in der Schalthalle Bahnhof Eglisau. 
Ein Ort für spontane Begegnungen bei einem Getränk und etwas da-
zu. Zuhören, erzählen, einander unterstützen und ermutigen – vieles 
ist möglich. Schau einfach herein.

Männerforum: Das Männerforum trifft sich regelmässig zu einem 
offenen Gedankenaustausch über Themen, die Männer bewegen. 
Kontakt: Jürg Freudiger, Tel. 079 479 67 01.

Vorschau:

Konzert: Sonntag, 2. März, 17.00 Uhr, Urs Wittwer (Orgel) und Lisa 
Stoll (Alphorn).

Weltgebetstagfeier: Freitag, 7. März, 19.30 Uhr, ref. Kirche
«Wunderbar geschaffen» Der Psalm 139, und wie Frauen auf den 
Cookinseln die Zusagen Gottes daraus an uns Menschen verstehen 
und in ihrem Leben erfahrbar machen, sind Thema der diesjährigen 
Weltgebetstags-Liturgie. Wir gestalten eine schlichte, oekumenische 
Feier, um mit den Frauen auf den Cookinseln und auf der ganzen Welt 
über Gottes Grösse zu staunen und für Frieden und Gerechtigkeit ein-
zustehen. Sind Sie dabei? Alle, nicht nur Frauen, sind herzlich ein-
geladen, mitzubeten.

Kinderwoche: Dienstag, 22. bis Freitag, 25. April 
In der ersten Frühlingsferienwoche ist wieder Kinderwoche. Wie im-
mer brauchen wir Erwachsene, die zusammen mit den jugendlichen 
Leiterinnen und Leitern die Nachmittage mit den Kindern anleiten. 
Helfen Sie mit?  Vielleicht können Sie an ein oder zwei Nachmittagen 
mithelfen, oder beim Abschluss am Freitag. Bitte nehmen Sie Kontakt 
auf. Karin Meyer, Tel. 077 465 96 93 oder 
karin.meyer@kircheeglisau.ch.

Anmeldung für die Kinder vom 1. Kindergarten bis 5. Klasse im März 
via Mitteilungsblatt, Einladungszettel oder www.kircheeglisau.ch.

Rafzerfelder Ferienwoche in Interlaken BE: Sonntag, 29. Juni bis 
Samstag, 5. Juli, im Hotel Artos, für Seniorinnen und Senioren.
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Organisiert wird die Ferienwoche dieses Jahr von der Kirchgemeinde 
Rafz und ist ein Angebot der Kirchgemeinden im Rafzerfeld.

Gemeinsam erleben wir eine Woche zwischen dem Thuner- und Brien-
zersee. Das moderne und zentral gelegene Hotel Artos verwöhnt uns 
mit gutem Essen, grossen Zimmern, Park und Wellness. Die Stadt und 
Region Interlaken bieten vielfältige Möglichkeiten zum Schlendern, 
Spazieren und Wandern. 

Programme und Anmeldetalons liegen in der Kirche auf. Auch über 
unsere Website sind alle Informationen verfügbar. Auf Wunsch ver-
senden wir die Unterlagen per Post. Anmeldeschluss ist Ende März.

Pfarramt
Andreas Weber, Tel. 044 867 02 44
andreas.weber@kircheeglisau.ch
Sekretariat
Ruth Mattich, Tel. 079 440 37 56 (9.00 bis 12.00 Uhr)
sekretariat@kircheeglisau.ch
www.kircheeglisau.ch

Evang. Ref. Kirchgemeinde Eglisau

Publikation der Ersatzwahl für ein Mitglied der Evang. Ref. Kir-
chenpflege Eglisau für den Rest der Amtsdauer 2022 bis 2026 

In Anwendung der Vorschriften § 54 GPR (Gesetz über die politischen 
Rechte) und der Kirchgemeindeordnung, unter Einhaltung der ge-
setzlichen Fristen, wurde in stiller Wahl als Mitglied der Evang. Ref. 
Kirchenpflege Eglisau für den Rest der Amtsdauer 2022 bis 2026 ge-
wählt:

Birgitta Jakob, 1966, Physiotherapeutin FH, Wilerstrasse 37, 
8193 Eglisau

Gegen diesen Beschluss kann wegen Verletzung von Vorschriften über 
die politischen Rechte und ihre Ausübung innert 5 Tagen, von der 
Veröffentlichung an gerechnet, schriftlich Rekurs in Stimmrechtssa-
chen bei der Bezirkskirchenpflege Bülach, Michel Destraz, Wilenhof-
strasse 14, 8185 Winkel b. Bülach erhoben werden (§ 19 Abs. 1 lit. 
c VRG). Die Rekursschrift muss einen Antrag und dessen Begründung 
enthalten.
> 31. Januar 2025/Die Kirchenpflege 

Kirchen

Evang. Ref. Kirche
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Kirchen

Röm. Kath. Kirche

Römisch Katholische Kirche

Gottesdienste

Eucharistiefeier an den Wochenenden:

Samstag, 	 um 18.00 Uhr 
Sonntag, 	 um 10.00 Uhr

Eucharistiefeier an den Werktagen:

Dienstag, 	 um	 9.00 Uhr, 	 in Glattfelden
Donnerstag, 	 um	 18.30 Uhr, 	 in Eglisau
Freitag, 	 um	 9.00 Uhr, 	 in Rafz

Beichtgespräche jeden Donnerstag, ab 17.30 Uhr, in Eglisau
Rosenkranzgebet jeden Dienstag und Freitag vor der Hl. Messe

Details und weitere Anlässe siehe «forum» oder www.glegra.ch



Krieg in Eglisau: Die russischen Truppen verbrennen auf ihrem Rückzug nach der verlorenen Schlacht bei Zürich in den Revolutionskriegen gegen die Franzosen am 26. September 1799 die Rheinbrücke in Eglisau. Eglisau bleibt sieben Monate lang getrennt. 
(Bild: Ortsmuseum Eglisau)
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Gratulationen Februar

Wir gratulieren zu folgenden, besonderen Anlässen:

80. Geburtstag

•	 18. Februar, Reinhilde Lindenhofer

85. Geburtstag

•	 4. Februar, Doris Leutwyler

90. Geburtstag

•	 22. Februar, Bruno Braunschweiler

95. Geburtstag

•	 13. Februar, Hans Bühler

Wir wünschen den Jubilaren einen schönen Festtag und für die 
Zukunft alles Gute.

Seniorenrat
Hilfe bei administrativen Erledigungen

Haben Sie Fragen bei der Erledigung von Korrespondenz und allge-
meinen administrativen Tätigkeiten? Brauchen Sie Unterstützung 
beim Ausfüllen der Steuererklärung am Computer oder bei der Erle-
digung von online-Zahlungen? Wir nehmen Ihre Anfrage gerne ent-
gegen und vermitteln Ihnen eine sachverständige, vertrauenswürdige 
Person, die Sie nach gegenseitiger Vereinbarung auf freiwilliger Basis 
einmalig, eventuell wiederkehrend diskret unterstützt.

Auskunft: Tel. 078 311 28 27 oder fwd-eglisau@bluewin.ch

Innehalten und Ausblick ins 2025

Im Seniorenrat benutzten wir den Sitzungstermin vom Januar zur 
Standortbestimmung in laufenden Projekten. Gemeinderätin Regula 
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Peter gab einen Überblick über die aktuellen Arbeiten der Behörde 
für Alters- und Pflegefragen. Danach beschäftigten wir uns im Senio-
renrat mit der Frage, welche Hilfestellungen dem selbstbestimmten 
Verbleib in der gewohnten Wohnumgebung förderlich sein würden. 
Dieser Themenschwerpunkt ist in der Teilstrategie Alter enthalten. 
Sinnvolle und auf freiwilliger Basis leistbare Schritte wollen wir am 
nächsten Workshop mit den Behördenmitgliedern der BAPF beraten.  
> Seniorenrat

Ganztageswanderung Rapperswil – Schmerikon

Montag, 3. Februar, Verschiebung, 10. Februar 

Besammlung:	 7.10 Uhr, Bahnhof Eglisau/Hüntwangen 

Programm:	 7.17/7.21 Uhr, S9 hinten einsteigen, HB ab 
	 8.10 Uhr, Gleis 42/43, S15 Rapperswil an 8.46 Uhr. 

Kurzer Marsch zur Mensa Ost Campus RJ, Kaffee Gip-
feli ca. 9.45 Uhr, Wanderung nach Schmerikon dem 
Obersee entlang. Ankunft ca. 13.15. Uhr, Mittagessen 
Restaurant Seehof

Ortsvertretung 
Eglisau
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Charakter: 	 Wanderung dem See entlang alles flach 11 km 3 ½ 
Std. einige Asphalt Stücke und kaum Schatten

Rückkehr:	 Schmerikon ab 14.47 Uhr, S17, via Rapperswil/Uster, 
Eglisau an 16.39 Uhr

Mittagessen:	 Tagessuppe, Glasierter Schweinshalsbraten Kartoffel-
stock, Gemüse/Vegi Rösti mit Gemüse und Käse über-
backen. Für beide Menüs gebrannte Creme, Fr. 25.00

Kosten:	 Kollektiv Fr. 18.00, Wanderleiter Beitrag Fr. 7.00

Besonderes:	 Kaffee/Gipfel müssen vor Ort bezahlt werden Selbst-
bedienung ca. Fr. 6.00

Anmeldung:	 Bis Mittwoch, 29. Januar bzw. 5. Februar, 
	 18.00 Uhr, mit Angaben, Halbtax, Verschiebedatum. 

Gipfeli, Vegi, an Walter Schibli, Tel. 044 867 06 63 
oder waschi118@bluewin.ch 

Durchführung: 	Wird am Samstag über E-Mail kommuniziert

Versicherung:	 Ist Sache der Teilnehmerinnen und Teilnehmer

Diese Tour ist vom Bundesamt für Sozialversicherungen subventio-
niert, weil sie in besonderem Masse die Selbständigkeit und Autono-
mie von älteren Menschen fördert
> Walter Schibli/Das Pro Senectute-Team  

Ortsmuseum

Die Qual der Wahl

Heutzutage kann man vor dem Kühlregal im Grossverteiler schon mal 
ins Grübeln geraten. Welches unter den zweihundert Joghurts passt 
mir am besten, ist am gesündesten, hat am wenigsten Zucker? Die 
Geschichte des menschlichen Konsums nach dem Zweiten Weltkrieg 
scheint nur eines zu kennen: immer breitere Auswahl und Wachstum 
unter grösstmöglicher Differenzierung. Die Wurzeln für diese Expan-
sion liegen weiter zurück, wie ein Blick in das Produktesortiment der 





37

Mineralquelle Eglisau zeigt. In den 1950er Jahren umfasste es ne-
ben Eglisana, Vivi Kola und Orangina auch A2 Ananas, Bergamotte, 
Roxy Grape Fruit und Himbella. Im Verlauf der nächsten Jahrzehnte 
kamen durch die Übernahme weiterer Marken wie Queen’s und durch 
Neuentwicklungen Dutzende von Geschmäckern dazu, unter anderen 
das kurzlebige «Pricoli», eine Verbindung von Zitronen und exoti-
schen Früchten. In den 1990er Jahren füllte die Mineralquelle unter 
der Unifontes-Holding 70 verschiedene Mineralwassertypen in 16 Ge-
schmacksrichtungen ab. 

So wurde die Wahl für die Konsumentin schwierig: sollte sie nun 
für die Familie das originale Orangina «mit fruchtigem Orangensaft» 
und «einzigartigem Geschmack» oder die Eigenmarke Orangella («das 
schmackhafte leichte Orangengetränk») posten, oder allenfalls das 
angeblich bei Kindern beliebte «süsse Tafelwasser» Himbella mit 
Himbeer-Aroma? Genaue Angaben zum Gehalt von Zucker und Koh-

1971-1980-Werbung und Sortiment – Faltblatt-Ausschnitt
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lensäure gab es 1971 auf den Etiketten nicht. Heute kann man – vo-
rausgesetzt man hat die Lesebrille dabei – im Kleingedruckten im-
merhin Rückschlüsse auf die Zusammensetzung der Produkte ziehen. 

Nicht immer genügen die Angaben: schwierig wird’s zum Beispiel, 
wenn man den Anteil des Kola-Nuss-Extrakts in Cola-Getränken fest-
stellen will. In der natürlich in den Tropen wachsenden Kola-Nuss 
macht der Wirkstoff Koffein 2,2 bis 3,5 % aus, deutlich mehr als in 
herkömmlichem Kaffee. Klar scheint aber, dass nur sehr wenig echte 
Kola-Nuss in den entsprechenden Getränken steckt, denn das in ih-
nen enthaltene Koffein stammt hauptsächlich aus den Abfallproduk-
ten, die bei der Herstellung von entkoffeiniertem Kaffee anfallen. 
Das Originalrezept für das ursprüngliche Vivi Kola kann in der weiter-
hin laufenden Sonderausstellung «100 Jahre Mineralquelle: Von Egli-
sana bis Vivi Kola» im Weierbachhus eingesehen werden. 

Daten

Sonderausstellung «100 Jahre Mineralquelle – Von Eglisana zu Vivi 
Kola» im Weierbachhus: Sonntag, 2. Februar, 2. März, 6. April etc., 
jeden ersten Sonntag im Monat von 14.30 bis 17.00 Uhr.  

Hörstation mit Eindrücken und Geschichten ehemaliger Mineralquel-
le-Mitarbeitender im ViCafé, Untergass 13:

Mo bis Fr 	 9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 17.00 
Sa	 9.00 bis 17.00 Uhr
So	 10.00 bis 17.00 Uhr
> Ortsmuseum 

Erlebnistrotte Eglisau 

Neujahrsapéro in der Erlebnistrotte

Wir haben uns sehr über die vielen interessierten Besucher von Nah 
und Fern gefreut, die mit uns auf das neue Jahr angestossen haben. 

Dank dem schönen Wetter durften wir auch viele Spaziergänger zu ei-
ner Tasse Glühmost einladen und konnten spannende Gespräche füh-
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ren und unseren Verein und die Erlebnistrotte vorstellen. Der Glüh-
most wurde aus pasteurisiertem Most vom letzten Moscht-Tag zube-
reitet, wahlweise mit einem «Schuss» gebrannten Trester. Auch die-
ser ein Nebenprodukt unseres Moscht-Tages.
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Kontakt: info@erlebnistrotte.ch oder Tel. 079 340 76 90 (Thomas 
Koch)
www.erlebnistrotte.ch         
> Vreni Koch/Erlebnistrotte Eglisau

Galerie am Platz

Franziska Schiratzki – habitatio
Druckgrafik & Collagen

Ausstellung vom 16. Februar bis 22. März 
Vernissage:	  Sonntag, 16. Februar, 11.00 bis 13.00 Uhr
Finissage:	  Samstag, 22. März, 14.00 bis 16.00 Uhr
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Anwesenheit der Künstlerin:
Vernissage und Finissage

Samstag, 1. März, 14.00 bis 17.00 Uhr
Sonntag, 16. März, 15.00 Uhr, Künstlerinnengespräch mit Sadhyo 
Niederberger, Künstlerin und Kuratorin

Franziska Schiratzki hat sich während des Kunststudiums in Genf auf 
Druckgrafik spezialisiert, war in den vergangenen 29 Jahren Lehrerin 
und Dozentin für Tiefdrucktechniken an den Kunstschulen in Basel 
und Zürich und hat in Zürich ihr eigenes Druckatelier.

Franziska Schiratzki geht in ihrer druckgrafischen Arbeit einer re-
duzierten abstrakten Formensprache nach. Textur, Struktur, geätzte 
Oberflächen von Kupferplatten und deren Druck auf Japanpapier zie-
hen sich als roter Faden durch ihr Werk.

Ihre aktuellen Radierungen kreisen rund ums Thema Behausung: Be-
hausung als Architektur, Bauwerk, Form, Struktur und Textur. Als Hül-
le, Refugium, Schutz, Körper, Gewand.

Zitat Franziska Schiratzki: «Ich benutze Grundrisse, Fassaden, Trep-
pen und Dächer als Bausteine. Ich fragmentiere und kombiniere, zer-
lege und füge neu zusammen. Die bedruckten Elemente montiere ich 
in Form von Collagen. Es entstehen imaginierte Räume und Zwischen-
räume. Lücken und Leeren»
> Galerie am Platz

Blutspenden in Eglisau im Februar
  
Die nächste Blutspende-Aktion ist am Montag, 17. Februar, von 
17.30 bis 20.00 Uhr. Das Blutspenden findet im kath. Pfarreizent-
rum am Salomon-Landolt-Weg 1, in Eglisau statt.

Wir freuen uns auf jede Spenderin und jeden Spender!
> IG Bluttröpfli Eglisau 
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Naturschutzverein Bülach, Ortsgruppe Eglisau

Goldeneye besucht die Tössegg

An einem trüben Novembertag in der idyllischen Tössegg: Welch selt-
same Ente taucht denn dort im gemächlich dahinfliessenden Rhein 
zwischen Zwergtauchern und Gänsesägern nach Nahrung? Bei genau-
erem Hinsehen mit Feldstecher die Gewissheit: Eine Schellente hat 
auf dem Weg zu grösseren Gewässern Rast bei uns gemacht! 

Bei Goldeneye denken sicher viele an den legendären James Bond-
Film. Hier handelt es sich aber um einen regelmässigen Durchzügler 
und Wintergast in der Schweiz. Der Grund für den englischen Namen 
«Common Goldeneye» der Schellente sind ihre leuchtend gelben Au-
gen. Der deutsche Name Schellente leitet sich von dem klingelnden 
Flügelgeräusch beim Fliegen ab.

Die Schellente brütet in Nordeuropa an stehenden oder langsam flies-
senden Gewässern mit bewaldeten Ufern. Sie nistet in Baumhöhlen, 
nimmt aber auch künstliche Nisthilfen an. Auf der Suche nach Mu-
scheln, Krebstieren und Wasserinsekten sind Schellenten ausgezeich-
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nete Taucher. Während die Männchen bis zu 35 Sekunden lang und 
bis 4.5 m tief tauchen können, schaffen die Weibchen nur ca. 25 Se-
kunden bei einer Höchsttiefe von 1.5 m.

Der Eglisauer Jungornithologe Ludwig Bär konnte die Schellente, die 
nur einige Tage Halt bei uns machte, fotografieren. Er ist Mitglied 
des Naturschutzvereins und der Zürcher Jugendgruppe Natrix, die re-
gelmässig Exkursionen in die besten Vogelbeobachtungsgebiete der 
Schweiz unternimmt. Dabei haben die Jugendlichen auch die Mög-
lichkeit, Reptilien, Säugetiere, Insekten usw. zu beobachten. Zusätz-
lich leisten sie bei Arbeitseinsätzen aktiven Naturschutz: 
www.natrix.ch.

Noch eine erwähnenswerte Tierbeobachtung: Im Januar 2025 wurde 
zwischen Steinboden und Tössriederen eine umherstreifende Gämse 
gesehen. 
> Ruth Höner/Naturschutzverein Bülach/Ortsgruppe Eglisau

Viva Eglisau

Schreiben und Geniessen im Gasthof Hirschen Eglisau

Fliessend schreiben und spannend erzählen, sich gegenseitig ergän-
zen und beraten. Das ist das Ziel der neuen Stammtisch-Runde im Go-
ethezimmer des Gasthofs Hirschen in Eglisau. Wer Geschichten liebt, 
ist herzlich willkommen zur vierzehntäglichen Apérorunde mit an-
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schliessender kreativer Stunde, in der die Texte fliessen sollen wie 
der Rhein. 

Von März bis Mai, jeden zweiten Mittwoch von 18.00 bis 19.30 Uhr. 
Kosten pro Abend Fr. 30.00 (Viva-Mitglieder: Fr. 25.00) inkl. Häpp-
chen und Mineral, weitere Getränke separat.

Die Daten: 5. und 19. März, 2., 16. und 30. April, 14. und 28. Mai

Eine Veranstaltung von Viva Eglisau, Durchführung Ursula Fehr, Jour-
nalistin, Autorin und Schreibwerkstatt-Leiterin.

Anmeldung an ursulafehr@bluewin.ch oder 079 794 88 61.
> Viva Eglisau

FC Rafzerfeld

Norline AG Kunstrasenturnier 

«Der schönste Tag in meinem Leben.» Aussage eines 6-jährigen Mäd-
chens, das zum ersten Mal am Kunstrasenturnier in der Saalsporthal-
le in Rafz teilnahm! Was steckt dahinter? Und zu wem hat sie das 
gesagt?
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Gesagt hat sie es zum Grossvater und zu mir, selbst Grossvater und 
als Trainer der G Junioren (Jg. 2018) mit dabei. Grund – ein toller 
Fussball-Tag und ein Podestplatz an dritter Stelle, gefeiert mit lauter 
weiteren glücklichen Kindern. 

Ich möchte hiermit zum Ausdruck bringen, dass es keine Riesenge-
schenke unter dem Christbaum oder Ähnliches braucht. Nein, einfach 
Freude am Spielen mit Gleichaltrigen in einem Umfeld, das Spass 
macht! Und das hatten wir alles in der dreifach Turnhalle, dank der 
wir den Kindern und Jugendlichen ein tolles Turnier auf Kunstrasen 
ermöglichen konnten. Dank der Investition der Gemeinde Rafz mit 
der Zustimmung der Bevölkerung vor ein paar Jahren konnten wir in 
dieser Anlage drei Tage lang Kinderaugen zum Leuchten bringen, den 
Jubel der Kids allenthalben hören, schöne Tore feiern und ganz all-
gemein die Freude am Fussball vom kleinsten G-Junior bin hin zur 
1. Mannschaft Frauen zelebrieren.

Ein herzliches Dankeschön an allen Helfern und den Organisatoren, 
die sich die Zeit genommen und tatkräftig mitgeholfen haben, diesen 
Event erfolgreich durchzuführen. So konnten über 650 Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer von Kreuzlingen bis Zürich einen tollen Anlass 
im Rafzerfeld feiern. 

Deshalb hoffe ich, dass der Traum Kunstrasenprojekt für den FC 
Rafzerfeld wahr wird und dass wir mit Hilfe des ganzen Rafzerfelds 
und Umgebung diese grosse Investition angehen können. Zum Wohle 
der Kinder und Jugendlichen. 
> Heinz Meister/FC Rafzerfeld  

FC Rafzerfeld

(W)EURO-CUP 2025

Nach dem langen Kunstrasenturnier konnten wir am 11. Januar den 
internen (W)EURO-Cup 2025 in der Saalsporthalle durchführen. (W)
EURO-CUP in Anlehnung an die Womens EURO, welche dieses Jahr 
ab dem 2. Juli in der Schweiz durchgeführt wird. Total spielten an 
diesem Samstag 119 unserer Juniorinnen und Junioren aufgeteilt in 
zwei Turnieren. Alle Kids zeigten ihr Bestes. Wo es bei den Kleinsten 
noch um die genauen Regeln ging, führten die grösseren Kids bereits 
ihre persönlichen Tricks vor. 
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Den Zuschauern wurden von zuckersüssen bis spannenden aber all-
zeit fairen Szenen alles geboten. Die persönlichen Fortschritte jedes 
Einzelnen waren nicht zu übersehen. Wir sind deshalb sehr stolz auf 
unseren Nachwuchs und ihre Trainer.

Am Samstagabend starteten dann 28 unserer Aktiven in ein Plausch-
turnier. Auch hier wurde um den Turniersieg gekämpft, wobei aber 
auch eine gehörige Portion Spass natürlich nicht fehlte. Gespickt von 
fussballerischen «Leckerbissen» und sehr fairen Szenen konnte auch 
dieses Turnier ohne Verletzungen durchgeführt werden. 
> Susanne Piuma/FC Rafzerfeld

Rudern am Eglisauer Rhein
Koordination, Balance, Ausdauer und Kraft, all das fordert und för-
dert Rudern. Möchtest du das mal ausprobieren und dir diese an-
spruchsvolle Technik in Theorie und Praxis aneignen? Dann melde 
dich bis am 17. März an für den Anfängerkurs 2025 in Eglisau beim 
Bootshaus nahe der Stampfi.

Der erste Kursblock findet an folgenden Tagen statt:

Mittwoch	 2. April	 18.00 Uhr*	 Samstag	 29. März	 9.00 Uhr
	 9. April	 18.30 Uhr		  5. April	 9.00 Uhr
	 16. April	 18.30 Uhr		  12. April	 9.00 Uhr

Senioren/Kultur/Vereine
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	 23. April	 18.30 Uhr		  19. April	 9.00 Uhr
	 30. April	 18.30 Uhr		  26. April	 9.00 Uhr
*Berücksichtigt noch früheren Sonnenuntergang

Die Pauschale von Fr. 500.00 beinhaltet 15 Kursstunden in 10 Lektio-
nen (max. 2 Std./Lektion). Das Anmeldeformular schickt dir die Lei-
terin der Ruderschule Eglisau gerne zu. Bitte richte deine Anfrage an: 
Sabine Fux, Tel. 076 200 73 75 oder ruderschule-eglisau@seeclub.ch.

Gleich im Anschluss wird ein Kurs für die fortgeschrittenen Teams 
angeboten, welchem freie Fahrt auf dem Rhein und Zürichsee folgen 
kann. Die definitiven Daten werden den Teilnehmenden vorab be-
kanntgegeben. Voraussetzung zur Teilnahme am Rudern für Fortge-
schrittene ist die verbindliche Anmeldung im Seeclub zu einem Kan-
didatenjahr, welche die Nutzung des Bootparks an beide Standorten 
in Eglisau und Zürich erlaubt.  Wir freuen uns auf alle Rudersportbe-
geisterte und viele schöne gemeinsame Ausfahrten!
> Seeclub Zürich

Schalthalle – Raum für Ideen und Begegnung

Wow! Gratis	  
Dank dem Beitrag aus der ZKB-Jubiläumsdividende kann die Schalt-
halle zurzeit von allen Eglisauerinnen und Eglisauer für private und 
öffentliche Anlässe umsonst genutzt werden! Ausgenommen sind 
kommerzielle Anlässe & die Nutzung des Coworkings.



48

Reservationen für private Anlässe wie Geburtstage, Apéros, Lesetreffs 
usw. im «Wartsaal» nehmen wir gerne online auf www.schalthalle.ch 
entgegen.

Im «Stationsbüro» bieten wir tagsüber «Coworking» mit flexiblen Ar-
beitsplätzen an. Interessiert? Dann melde dich über die Website an 
oder schreibe eine E-Mail an hallo@schalthalle.ch.

Unsere Anlässe im Februar

Montag, 3. Februar, 19.00 bis 20.30 Uhr, offener Mitsing-Event 
mit Daniela Eaton

Senioren/Kultur/Vereine
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Gemeinsam Singen und Bewegen. Frei und ohne jeglichen Leistungs-
druck. Von schwungvoll und mitreissend, bis hin zu ruhig und medi-
tativ. Wir singen einfache Lieder aus aller Welt. Die eingängigen Tex-
te und Melodien, werden fliessend und stimmfreundlich eingeführt. 
So lernst du die Lieder «wie von selbst». 

Es sind keine Vorkenntnisse nötig. Kosten Fr. 20.00 pro Abend. Bis 
im Juli immer am ersten Montag des Monats. Wir freuen uns auf dich!

Freitag, 14. Februar, 12.00 bis 13.30 Uhr, Mittagstisch
Einfacher Mittagstisch für Jung und Alt. 
Anmeldung bis am Mittwoch, 12. Februar, per E-Mail an 
mittagstisch@schalthalle.ch.

Freitag, 14. Februar, 20.00 bis 23.00 Uhr, Musik Bar mit Radio 
Dopamin
Hits der letzten 100 Jahre – von funky, jazzy Grooves bis Pop, Rock 
und Latin. Sei dabei mit einem Glas Wein, Musik und Begegnungen.
Eintritt frei – Kollekte

Dienstag, 18. Februar, 19.30 bis 23.00 Uhr, Nähtreff
Komm in die Schalthalle zum gemeinsamen Nähen. Bringe gerne dei-
ne eigene Nähmaschine sowie weiteres Material mit. 

Samstag, 22. Februar, 10.00 bis 13.00 Uhr, Repair-Café
Komm mit einem defekten Gerät, einer kaputten Hose, einem Stoff-
tier, Kinderspielzeug oder abgerissenen Bändel an der Tasche in der 
Schalthalle vorbei! Wir prüfen, ob dein Gegenstand reparierbar ist 
und erledigen was möglich ist. Gratis, Spende für Verbrauchsmaterial. 

Weitere Informationen zu allen Anlässen findest du auf unserer Web-
site www.schalthalle.ch oder mittels QR Code.
> Schalthalle

Verein Generation Eglisau

Frauezmorge 
Dienstag, 4. Februar, ab 8.30 Uhr, im Frauerümli, Trottenweg 1
Alle Frauen sind herzlich zu einem feine Zmorge willkommen.
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Einfache Kreistänze
Freitag, 21. Februar, 10.00 bis 11.30 Uhr, im kath. Pfarreizentrum
Anmeldung an Helene Loistl-Schär, Tel. 079 747 19 50 oder 
helene_loistl@yahoo.de 

Vorschau:

Disco für Schülerinnen und Schüler 
Samstag, 8. März, im Jugendraum bei der Städtliturnhalle
1. bis 6. Klasse von 14.00 bis 16.00 Uhr 

Kinderfasnacht mit Umzug
Sonntag, 16. März, 14.30 Uhr, Start Umzug beim Törliplatz 

Krabbelgruppe Tatzelwurm – Plätze frei!
Unsere Krabbelgruppe an der Rheinsfelderstrasse 43 hat noch Plät-
ze frei. Eltern und ihre Kinder von 0 bis 3 Jahren treffen sich jeden 
Donnerstagmorgen von 9.00 bis 11.00 Uhr zum gemeinsamen Singen, 
Tanzen, Spielen und Znüni essen. Informationen und Anmeldung für 
einen Schnuppermorgen über unsere Website. 

Gesucht: neue OK Mitglieder für das Team Ferienpass 
Der Ferienpass für Eglisauer Kinder vom 1. Kindergarten bis zur 
6. Klasse liegt uns sehr am Herzen. Während den Herbstferien profi-
tieren alle Daheimgebliebenen von einer bunten Palette von Ange-
boten und Kursen. Damit wir den Ferienpass auch in Zukunft weiter-
führen können, suchen wir motivierte Leute, die gerne im Organisa-
tionsteam mitarbeiten.

Für Fragen und mehr Informationen stehen wir gerne zur Verfügung. 
Schreib uns ein Mail an info@generationeglisau.ch.

Wir hoffen sehr, dass wir interessierte Personen finden, die Lust ha-
ben und auch etwas Zeit aufbringen, den Ferienpass für die Kinder 
mit einem Team Gleichgesinnter weiterzuführen.  

Mehr Informationen zu allen unseren Anlässen findest du auf 
www.generationeglisau.ch
> Verein Generation Eglisau

Senioren/Kultur/Vereine
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Rhibühne Eglisau
Wir freuen uns, Sie mit unserem neuen Stück «Fisch – Schoggi GmbH», 
ein Lustspiel in drei Akten von Daniel Kaiser, an einem dieser Daten 
auf der Bühne des Schulhaus Steinboden, Rhihaldenstrasse 72, be-
grüssen zu dürfen:

Freitag	 7. März, 20.00 Uhr,	 Première
Samstag	 8. März, 20.00 Uhr	
Mittwoch	 12. März, 20.00 Uhr	
Freitag	 14. März, 20.00 Uhr	
Samstag	 15. März, 20.00 Uhr
Montag	 17. März, 20.00 Uhr
Freitag	 21. März, 20.00 Uhr 
Samstag 	 22. März, 20.00 Uhr
Sonntag	 23. März, 14.30 Uhr,	 Nachmittagsvorstellung
Mittwoch	 26. März, 20.00 Uhr
Freitag	 28. März, 20.00 Uhr
Samstag	 29. März, 20.00 Uhr,	 Dernière
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Online-Reservationen können ab dem 17. Februar, 18.00 Uhr, über 
www.rhibuehne.ch oder mit QR-Code vorgenommen werden. 
> Rhibühne Eglisau

Jodelklub

Jubiläumsjahr – 75 Jahre Jodelklub Eglisau 

Der Jodelklub Eglisau will feiern, 75 Jahre feiern!
 
Während dem ganzen Jubiläumsjahr werden die Jodlerinnen und Jod-
ler sich an verschiedenen Anlässen, zusammen mit Jodler-Freunden, 
mit der Bevölkerung von Eglisau, mit Verwandten und Bekannten, in 
Festlaune versetzen.

75 Jahre sind kein Pappenstiel, seit der Gründung im Jahr 1950 ist 
viel Schönes und weniger Schönes, sind ganz viele Ereignisse und An-
lässe über die Bühne gegangen. 

Senioren/Kultur/Vereine

JODELKLUB EGLISAU



53

Vom ersten Präsidenten Ernst Frei bis zum aktuellen Erich Steiner 
(seit 1998 bis heute!) waren sieben verschiedene Mannen im Amt. In 
der gleichen Zeit bis heute waren acht verschiedene Dirigenten für 
die richtigen Töne verantwortlich. Seit 2020 ist Erich Steiner auch 
als Dirigent tätig.

2025 will der Jodelklub Egisau mit verschiedenen Anlässen während 
dem Jahr, sein Jubiläum feiern. 

Im Frühling wird am Freitag, 11. April, ein Konzert zusammen mit den 
Eglisauer Alphorn Bläser, im Chilehof bei gutem Wetter, respektive in 
der Kirche bei Regen, stattfinden.

Anfang Sommer, Samstag, 21. Juni, laden die Jodlerinnen und Jodler 
zum eigentlichen öffentlichen Jubiläumsanlass mit Gästen ein.

Zum Herbstanfang, wird wieder zum schon traditionellen Jodel, Kaf-
fee und Kuchen eingeladen.

In der reformierten Kirche wird der Jodelklub Eglisau am Weihnachts-
markt sein Jubiläumsjahr feierlich ausklingen lassen.

Der Jodelklub Eglisau, freut sich auf viele schöne Begegnungen, auf 
viele Besucherinnen und Besucher, auf ein denkwürdiges schönes Ju-
biläumsjahr!
> Martha Zaugg/Jodelklub Eglisau

Verein Spitex am Rhein – Ihre Spitex in 
Eglisau-Hüntwangen-Wasterkingen-Wil

Wir ziehen um!

Die Spitex am Rhein verlässt den Standort im Brückenkopf Nord und 
bezieht Büroräumlichkeiten im neuen Gebäude «Zentrum Rafzerfeld» 
vis-à-vis der Bushaltestelle beim Bahnhof Hüntwangen-Wil. Wir 
ziehen am Freitag, 28. Februar, um.

Wichtig: Wir bieten Pflege und Hilfe im Haushalt auch an diesem Wo-
chenende (1. und 2. März) und auch abends wie gewohnt an und sind 
telefonisch erreichbar. Der Notrufalarm bleibt uneingeschränkt auf-
geschaltet.
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Hilfsmittel können ab Montag, 3. März, am neuen Standort abge-
holt werden. Kundenparkplätze stehen vor dem Haus zur Verfügung. 
Unsere neue Adresse lautet:

Verein Spitex am Rhein
Signalstrasse 5
8194 Hüntwangen	

Öffnungszeiten Büro:
Montag bis Freitag: 8.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 17.00 Uhr

Tel. 044 867 25 67 oder info@spitex-am-rhein.ch
> Peter Bär/Vorstandsmitglied Spitex am Rhein	

Senioren/Kultur/Vereine
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Ortsparteien

Fokus Eglisau

Chancen trotz knapper Mittel – wie die «KulturLegi» unterstützt

Dienstag, 18. Februar, 19.30 bis ca. 21.00 Uhr, Aula Städtli

Gemäss Bundesamt für Statistik waren 2022 8,2 % der Schweizer Be-
völkerung von Armut betroffen. Das sind 702'000 Menschen, darun-
ter rund 100'000 Kinder. Gestiegen ist die Armutsgefährdung: Davon 
sind 1,34 Millionen Menschen betroffen.  

Armutsbetroffene und -gefährdete Personen gibt es auch in Eglisau. 
Wie können wir sie in ihren Lebenswelten erreichen, um sie zu unter-
stützen? Wissen Sie, dass die Gemeinde Eglisau vor kurzem die «Kul-
turLegi» eingeführt hat? Was ist das und wie hat man Zugang dazu? 

An der öffentlichen Veranstaltung gehen wir diesen Fragen in Kurz-
referaten nach. Dafür wurden Referentinnen aus verschiedenen Orga-
nisationen eingeladen: 

•	 Karin Faes, Caritas Zürich, Kommunikationsabteilung 
•	 Selina Da Rin, Gemeinde Eglisau, Soziales
•	 Nina Brüesch, ZHAW, Departement Soziale Arbeit

Wir freuen uns, die drei Fachfrauen bei uns begrüssen zu dürfen und 
mit ihnen über ein Thema zu sprechen, das sonst meistens im Ver-
borgenen bleibt. 

Bitte reservieren Sie sich den Abend und ermuntern Sie Personen, die 
allenfalls von der Problematik betroffen sind, mitzukommen. Nach 
den Kurzreferaten haben Sie Gelegenheit, Fragen zu stellen und mit 
den Referentinnen und uns zusammen über die oft «verdeckte Armut» 
zu diskutieren.
> Arbeitsgruppe verdeckte Armut/Fokus Eglisau

Ortsparteien
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Inserieren Sie im Märtblatt – das lohnt sich!
Kommerzielle Inserate 
Im Märtblatt können auch kommerzielle Inserate gegen Bezahlung veröffentlicht werden.  
Selbstverständlich werden nur seriöse Inhalte angenommen. Für den Inhalt kann die Gemeinde 
keine Verantwortung übernehmen und alle Angaben sind ohne Gewähr. Die Gemeinde kann die 
Publikation ohne Angabe von Gründen verweigern. Der Platz ist beschränkt. Priorisiert werden 
termingebundene Inserate mit direktem Bezug zu Eglisau (z. Bsp. Hinweis auf Veranstaltung). 

Damit der Preis günstig gestaltet werden kann, nimmt die Gemeinde ausschliesslich druckferti-
ge, formatrichtige PDF oder JPG in schwarz/weiss. Die Inserate sind an 
redaktion@eglisau.ch zu senden, bitte beachten Sie den Redaktionsschluss des Mitteilungs-
blatts.

Formate und Preise:
Ins. klein 	 58 x 45 mm, s/w 	 50.–	 Druckdaten PDF oder JPG
Ins. quer 1	 22 x 45 mm, s/w 	 100.– 	 Druckdaten PDF oder JPG
��Ins. hoch 	 58 x 94 mm, s/w 	  100.–	 Druckdaten PDF oder JPG
1/2 Seite, 	 120 x 90mm, s/w	  125.–	 Druckdaten PDF oder JPG
1/1 Seite, 	 120 x 190mm, s/w	  250.–	 Druckdaten PDF oder JPG

Freiwilligen Dienste und Reformierte Kirche Eglisau
Kulinarischer Mittagstreff im Weierbachhus mit Hausmannskost, ge-
kocht von Silvia Zwinggi & Bea Zimmermann.

Donnerstag, 6./13./20. Februar, 12.00 Uhr
Anmeldungen unter Tel. 044 867 36 07 bis Montag, 17.00 Uhr.

Mittagessen für Jung und Alt im Kirchengemeindehaus
Donnerstag, 27. Februar, 12.00 Uhr
Anmeldung an Monika Strobel, Sozialdiakonin mit Team unter 
Tel. 076 298 44 04 bis Montag, 17.00 Uhr.

Für einen Fahrdienst melden Sie sich bitte bei Maria Haller, unter 
Tel. 078 311 28 27.
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EKZ Eltop AG
Filiale Eglisau
Untergass 25
8193 Eglisau

Ihr Zuhause 
im besten 
Licht

Lassen Sie sich beraten

058 359 46 30 | eglisau@ekzeltop.ch 

Unser Programm 

Rank.
CAFE | KULINARIK | KULTUR 

EGLISAU

044 867 13 13
Untergass 1, Eglisau

hallo@rank-eglisau.ch

Mehr Infos auf www.rank-eglisau.ch oder hier. 

Frühstücks-Brunch

Stubete im Rank
Wine&Dine 
   mit dem Weingut Bechtel

Fondue-Plausch

Glücks-Bingo

02.02.

08.02.

14.02.

21.02.

28.02.

Kleinanzeigen
Sie verkaufen ihr altes Velo? Sie suchen eine 
Hundesitterin? Sie organisieren einen fran-
zösisch-sprachigen Kaffeetreff? 

An dieser Stelle können Einwohnerinnen 
und Einwohner von Eglisau kostenlos eine 
Kleinanzeige mit max. 140 Zeichen schal-
ten. Zugelassen werden ausschliesslich 
nicht kommerzielle, private und seriöse In-
halte. Angegeben müssen Namen und Tele-
fonnummer, welche auch publiziert werden. 
Für den Inhalt übernimmt die Gemeinde 
keine Verantwortung, alle Angaben sind 
ohne Gewähr. Die Gemeinde kann die Pub-
likation ohne Angabe von Gründen verwei-
gern. Der Platz ist beschränkt. Meldungen 
ausschliesslich schriftlich an 
redaktion@eglisau.ch oder an die 
Gemeinde Eglisau, Obergass 17, Postfach, 
8193 Eglisau. 

Bitte beachten Sie den Redaktionsschluss 
des Mitteilungsblatts. 
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LIVE KONZERTE: JAZZ / KLEZMER / KLASSIK / 
WORLD MUSIC / FOLK / JAM / STUBETE
FREITAGS 20 – 23 UHR IN DER SCHALTHALLE  
IM BAHNHOF EGLISAU MIT BARBETRIEB

Konzert & Bar 20 bis 23 Uhr 
in der SCHALTHALLE 
im BAHNHOF EGLISAU 

14. Februar 2025

RADIO DOPAMIN

Hits der letzten 100 Jahre

The dancefloor is everywhere. Egal ob 

Sommer oder Winter, drinnen oder draussen. 

Sie spielen immer. Akustisch & instrumental 

spielen sie Songs aus dem Hit-Repertoire 

der letzten 100 Jahre. Von funky, jazzy 

Grooves bis Pop, Rock und Latin.

 S PA N N U N G S V E R L U S T  I M  J O B . . ?
…  N I C H T  B E I  U N S !

GÖTZ KONTROLL GMBH
Altmannsteinstrasse 39
8181 Höri
Tel 044 864 20 80
Mail info@goetz-kontroll.ch

– Elektrokontrollen
– Geräteprüfungen
– Netzanalysego

et
z-

ko
nt

ro
ll.

ch

G E SUCHT  WIRD

044  864  20  80

E L EKTRO S I CHERHE I TSBERATER
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LIVE KONZERTE: JAZZ / KLEZMER / KLASSIK / 
WORLD MUSIC / FOLK / JAM / STUBETE
FREITAGS 20 – 23 UHR IN DER SCHALTHALLE  
IM BAHNHOF EGLISAU MIT BARBETRIEB

Konzert & Bar 20 bis 23 Uhr 
in der SCHALTHALLE 
im BAHNHOF EGLISAU 

14. Februar 2025

RADIO DOPAMIN

Hits der letzten 100 Jahre

The dancefloor is everywhere. Egal ob 

Sommer oder Winter, drinnen oder draussen. 

Sie spielen immer. Akustisch & instrumental 

spielen sie Songs aus dem Hit-Repertoire 

der letzten 100 Jahre. Von funky, jazzy 

Grooves bis Pop, Rock und Latin.



AB MÄRZ GEÖFFNET.

Die neue Augenpraxis im Zentrum Rafzerfeld,
direkt beim Bahnhof Hüntwangen-Wil: 
kennenlernen und Termin vereinbaren unter 
augenpraxis-rafzerfeld.ch oder +41 44 589 74 74

Jetzt schon  
Termin vereinbaren!
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Veranstaltungskalender Februar, März und April 2025
Erstellt durch die Gemeinde Eglisau, kdo-eglisau@gmx.ch  

10. April (Do), 14.00 bis 16.00 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus und im Städtli 
unterwegs
Bildung und Begegnung: «Osterweg im 
Städtli und Eier färben» mit Karin Meyer 
und Monika Strobel
Evang.-ref. Kirchgemeinde
10. April (Do), 19.30 Uhr
Ref. Kirche
FraueRiich «Osterweg»
Evang.-ref. Kirchgemeinde
11. April (Fr), 12.00 bis 13.30 Uhr
Schalthalle
Mittagstisch für Jung und Alt 
(Anmeldung bis Mittwoch an 
mittagstisch@schalthalle.ch)
Schalthalle
11. April (Fr), 20.00 bis 23.00 Uhr
Schalthalle
Musikbar – Live Konzert und Barbetrieb
Schalthalle
12. April (Sa), 19.00 Uhr (Einlass 18.45 
Uhr)
Bibliothek Eglisau
Lesung mit Steven Schneider: 
«Die schnellste Frau der Welt»
Bibliothek Eglisau
12./13. April (Sa/So)
Eglisauer Gewerbeschau
Gewerbeverein Eglisau
12. April (Sa)
Reitanlage Gentner Hüntwangen
Frühlings- und Vereinsspringen
Reitverein Rafzerfeld
14. April (Mo), 8.30 Uhr
Treffpunkt: Tennisplatz Wilerstrasse 7, 
Hüntwangen
Waldspaziergang
Seniorenrat
15. April (Di), 9.30 bis 10.00 Uhr
Bibliothek Eglisau
Reim & Spiel mit Marlies Mertl (Kinder 
von 9 Monaten bis 3 Jahren)
Bibliothek Eglisau
16. April (Mi), 19.00 Uhr
Schalthalle
FDP Höck
FDP Eglisau
17. April (Do), 19.30 Uhr
Ref. Kirche
Gründonnerstagkonzert
Evang.-ref. Kirchgemeinde
19. April (Sa), 10.00 Uhr
Im Chor der ref. Kirche
Fiire mit de Chliine (Erlebnisgottes-
dienst von 0 bis 6 Jahren mit Begleit-
person)
Evang.-ref. Kirchgemeinde
20. April (So), 6.00 Uhr
Ref. Kirche
Osterfrühfeier und anschliessend 
Osterzmorge
Evang.-ref. Kirchgemeinde
20. April (So), 9.30 Uhr
Ref. Kirche
Gottesdienst Ostern
Evang.-ref. Kirchgemeinde
21. April (Mo)
Oase am Rhein
Osterbrunch
Oase am Rhein
22. April (Di) bis 25. April (Fr), 14.00 bis 
17.00 Uhr
Ref. Kirche
Kinderwoche (Anmeldung bis Ende März)
Evang.-ref. Kirchgemeinde
24. April (Do), 12.00 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus
Mittagstisch für Jung und Alt (Anmel-
dung bis Montag)
Evang.-ref. Kirchgemeinde
25. April (Fr), 10.00 bis 11.30 Uhr
Kath. Pfarreizentrum
Einfache Kreistänze (Anmeldung erfor-
derlich)
Verein Generation Eglisau
26. April (Sa), 10.00 bis 13.00 Uhr
Schalthalle
Repair-Café 
Schalthalle
28. April (Mo), 12.00/13.30 Uhr
Oase am Rhein
Jassnachmittag (12.00 Uhr: Mittagsessen 
und 13.30 Uhr: Jassen)
Oase am Rhein

3. Februar (Mo)
Seniorenwanderung: Rapperswil – 
Schmerikon
(Verschiebedatum: 10. Februar)
Pro Senectute
4. Februar (Di), ab 8.30 Uhr
Frauenrümli
Frauenzmorge
Verein Generation Eglisau 
5. Februar (Mi), 12.15 Uhr
Kath. Pfarreizentrum Eglisau
Mittagstisch (Anmeldung erforderlich)
Kath. Pfarrei
7. Februar (Fr), 14.30 Uhr
Alterszentrum Weierbach
Spieltreff
Seniorenrat
10. Februar (Mo), 8.30 Uhr
Treffpunkt: Laubistrasse 6, Tössriederen
Waldspaziergang
Seniorenrat
10./17./24. Februar (Mo), 9.30 Uhr
Schalthalle
Singe mit Chind (von 0 bis 4 Jahren mit 
Bezugsperson)
Evang.-ref. Kirchgemeinde
10. Februar (Mo), 10.00 bis 11.30 Uhr
ViCafé
IT-Stamm
Seniorenrat
11. Februar (Di), 19.30 bis 23.00 Uhr
Schalthalle
Nähtreff – gemeinsames Nähen
Schalthalle
12. Februar (Mi), 14.30 bis 15.00 Uhr
Bibliothek Eglisau
«Gschichteziit» (für Kinder von ca. 3 bis 
7 Jahren)
Bibliothek Eglisau
12. Februar (Mi), 19.00 Uhr
Schalthalle
FDP Höck
FDP Eglisau
13. Februar (Do), 14.00 bis 16.00 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus
Bildung und Begegnung: «Mythen 
und Bräuche rund ums Brot» mit Mona 
Mühlemann
Evang.-ref. Kirchgemeinde
14. Februar (Fr), 12.00 bis 13.30 Uhr
Schalthalle
Mittagstisch für Jung und Alt 
(Anmeldung bis Mittwoch an 
mittagstisch@schalthalle.ch)
Schalthalle
14. Februar (Fr), 17.00 Uhr
Oase am Rhein
Kulinarischer Themenabend
Oase am Rhein
14. Februar (Fr), 19.00 bis ca. 20.30 Uhr
Bibliothek Eglisau
Bibliothekskino (für 3. und 4. Klassen)
Bibliothek Eglisau
14. Februar (Fr), 20.00 bis 23.00 Uhr
Schalthalle
Musikbar – Live Konzert und Barbetrieb
Schalthalle
17. Februar (Mo), 12.00/13.30 Uhr
Oase am Rhein
Jassnachmittag (12.00 Uhr: Mittagsessen
und 13.30 Uhr: Jassen)
Oase am Rhein
20. Februar (Do), 19.30 Uhr
Ref. Kirche
FraueRiich «Tea time und Loslassen»
Evang.-ref. Kirchgemeinde
21. Februar (Fr), 10.00 bis 11.30 Uhr
Kath. Pfarreizentrum
Einfache Kreistänze (Anmeldung erfor-
derlich)
Verein Generation Eglisau
22. Februar (Sa), 10.00 bis 13.00 Uhr
Schalthalle
Repair-Café 
Schalthalle
22. Februar (Sa), 10.00 Uhr
Im Chor der ref. Kirche
Fiire mit de Chliine (Erlebnisgottes-
dienst von 0 bis 6 Jahren mit Begleit-
person)
Evang.-ref. Kirchgemeinde
22. Februar (Sa), 14.00 bis 16.30 Uhr
Bibliothek Eglisau
Spielnachmittag für Familien mit Kin-
dern ab 4 Jahren
Bibliothek Eglisau
27. Februar (Do), 12.00 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus
Mittagstisch für Jung und Alt 
(Anmeldung bis Montag)
Evang.-ref. Kirchgemeinde

2. März (So), 17.00 Uhr
Ref. Kirche
Konzert mit Urs Wittwer, Orgel und Lisa 
Stoll, Alphorn
Evang.-ref. Kirchgemeinde
3. März (Mo)
Seniorenwanderung: Ossingen – Kartau-
se Ittigen
(Verschiebedatum: 10. März)
Pro Senectute
3./10./17./24./31. März (Mo), 9.30 Uhr
Schalthalle
Singe mit Chind (von 0 bis 4 Jahren mit 
Bezugsperson)
Evang.-ref. Kirchgemeinde
4. März (Di), ab 8.30 Uhr
Frauenrümli
Frauenzmorge
Verein Generation Eglisau 
5. März (Mi), 14.30 bis 15.00 Uhr
Bibliothek Eglisau
«Gschichteziit» (für Kinder von ca. 3 bis 
7 Jahren)
Bibliothek Eglisau
7. März (Fr), 14.30 Uhr
Alterszentrum Weierbach
Spieltreff
Seniorenrat
7. März (Fr), 19.00 bis ca. 20.30 Uhr	
Bibliothek Eglisau
Bibliothekskino (für 5. und 6. Klassen)
Bibliothek Eglisau
7. März (Fr), 19.30 Uhr
Ref. Kirche
Feier zum Weltgebetstag «Cookinseln»
Evang.-ref. Kirchgemeinde
7. März (Fr), 20.00 Uhr
Schulhaus Steinboden
Theateraufführung «Fisch – Schoggi 
GmbH» (Première)
Rhibühne Eglisau
8. März (Sa), 14.00 bis 16.00 Uhr
Jugiraum
Schülerdisco
Verein Generation Eglisau
8. März (Sa), 20.00 Uhr
Schulhaus Steinboden
Theateraufführung «Fisch – Schoggi 
GmbH»
Rhibühne Eglisau
10. März (Mo), 10.00 bis 11.30 Uhr
ViCafé
IT-Stamm
Seniorenrat
11. März (Di), 19.30 bis 23.00 Uhr
Schalthalle
Nähtreff – gemeinsames Nähen
Schalthalle
12. März (Mi), 19.00 Uhr
Schalthalle
FDP Höck
FDP Eglisau
12. März (Mi), 20.00 Uhr
Schulhaus Steinboden
Theateraufführung «Fisch – Schoggi 
GmbH»
Rhibühne Eglisau
13. März (Do), 14.00 bis 16.00 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus
Bildung und Begegnung: «sich selbst 
treu bleiben» mit Pfarrer Andreas Weber
Evang.-ref. Kirchgemeinde
14. März (Fr), 12.00 bis 13.30 Uhr
Schalthalle
Mittagstisch für Jung und Alt 
(Anmeldung bis Mittwoch an 
mittagstisch@schalthalle.ch)
Schalthalle
14. März (Fr), 20.00 bis 23.00 Uhr
Schalthalle
Musikbar – Live Konzert und Barbetrieb
Schalthalle
14. März (Fr), 20.00 Uhr
Schulhaus Steinboden
Theateraufführung «Fisch – Schoggi 
GmbH»
Rhibühne Eglisau
15. März (Sa), 20.00 Uhr
Schulhaus Steinboden
Theateraufführung «Fisch – Schoggi 
GmbH»
Rhibühne Eglisau
16. März (So), 14.30 Uhr
Start Umzug: Törliplatz
Kinderfasnacht
Verein Generation Eglisau und 
Gantner Weine
17. März (Mo), 8.30 Uhr
Treffpunkt: Bahnhof Hüntwangen-Wil, 
Bushaltestelle
Waldspaziergang
Seniorenrat

17. März (Mo), 20.00 Uhr
Schulhaus Steinboden
Theateraufführung «Fisch – Schoggi 
GmbH»
Rhibühne Eglisau
18. März (Di), 9.30 bis 10.00 Uhr
Bibliothek Eglisau
Reim & Spiel mit Marlies Mertl (Kinder 
von 9 Monaten bis 3 Jahren)
Bibliothek Eglisau
21. März (Fr), 10.00 bis 11.30 Uhr
Kath. Pfarreizentrum
Einfache Kreistänze (Anmeldung erfor-
derlich)
Verein Generation Eglisau
21. März (Fr), 17.00 Uhr
Oase am Rhein
Kulinarischer Themenabend
Oase am Rhein
21. März (Fr), 20.00 Uhr
Schulhaus Steinboden
Theateraufführung «Fisch – Schoggi 
GmbH»
Rhibühne Eglisau
22. März (Sa), 20.00 Uhr
Schulhaus Steinboden
Theateraufführung «Fisch – Schoggi 
GmbH»
Rhibühne Eglisau
23. März (So), 14.00 bis 16.30 Uhr
Schalthalle
Bring- und Holtag
Schalthalle
23. März (So), 14.30 Uhr
Schulhaus Steinboden
Theateraufführung «Fisch – Schoggi 
GmbH» (Nachmittagsvorstellung)
Rhibühne Eglisau
26. März (Mi), 20.00 Uhr
Schulhaus Steinboden
Theateraufführung «Fisch – Schoggi 
GmbH»
Rhibühne Eglisau
27. März (Do), 12.00 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus
Mittagstisch für Jung und Alt (Anmel-
dung bis Montag)
Evang.-ref. Kirchgemeinde
28. März (Fr), 20.00 Uhr
Schulhaus Steinboden
Theateraufführung «Fisch – Schoggi 
GmbH»
Rhibühne Eglisau
28. (Fr) bis 30. März (So)
Bibliothek Eglisau
Biblio-Weekend
Bibliothek Eglisau
29. März (Sa), 10.00 bis 13.00 Uhr
Repair-Café 
Schalthalle
29. März (Sa), 20.00 Uhr
Schulhaus Steinboden
Theateraufführung «Fisch – Schoggi 
GmbH» (Dernière)
Rhibühne Eglisau
30. März (So), 11.00 Uhr
Ref. Kirche
Suppensonntag Gottesdienst (Suppe im 
Anschluss)
Evang.-ref. Kirchgemeinde

1. April (Di), ab 8.30 Uhr
Frauenrümli
Frauezmorge
Verein Generation Eglisau
2. April (Mi), 14.30 bis 15.00 Uhr
Bibliothek Eglisau
«Gschichteziit» (für Kinder von ca. 3 bis 
7 Jahren)
Bibliothek Eglisau
4. April (Fr), 19.30 bis 21.30 Uhr
Kath. Pfarreizentrum
Kreistanzen (Anmeldung erforderlich)
Verein Generation Eglisau
7. April (Mo)
Seniorenwanderung: Lottstetten – 
Eglisau
(Verschiebedatum: 14. April)
Pro Senectute
7. April (Mo), 10.00 bis 11.30 Uhr
ViCafé
IT-Stamm
Seniorenrat
7./14. April (Mo), 9.30 Uhr
Schalthalle
Singe mit Chind (von 0 bis 4 Jahren mit 
Bezugsperson)
Evang.-ref. Kirchgemeinde
8. April (Di), 19.30 bis 23.00 Uhr
Schalthalle
Nähtreff – gemeinsames Nähen
Schalthalle

April

März




